
Gaggenau hat gewählt -  
die ersten vorläufigen  
Wahlergebnisse

Nr. 22/2019   29. Mai 2019

45. Jahrgang   mit amtlichen Bekanntmachungen 

Jubiläumsfest an der Flößerhalle

140 Jahre

30. Mai Vatertagshock
11:00 Uhr MV Hörden
14:00 Uhr MVH Jugendkapelle
15:00 Uhr MV Obertsrot
17:00 Uhr MV Önsbach
19:00 Uhr MV Hundsbach

31. Mai 
18:00 Uhr Schul-Haus-Band
20:00 Uhr DJ Homer

1. Juni
12:00 Uhr Wikinger-Schach-Turnier
15:30 Uhr MVH Schülerkapelle
16:30 Uhr MVH Jugendkapelle
18:00 Uhr MV Remseck Aldingen
20:00 Uhr MV Rheinzabern

Schon mal vormerken:
Jubiläumskonzert am 6. Juli

Viele Begegnungen und  
Erfahrungen beim  
Quartier-Tag „Links der Murg“
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.
kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ für Depressionen und Burn Out
Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-tägig Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Donnerstag, 30. Mai
Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, Gaggenau  07225 9884882
Samstag, 1./Sonntag, 2. Juni
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, Kuppenheim  0176 70530193
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 30. Mai
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach  07224 3806
Samstag, 1. Juni
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau 07083 524250
Sonntag, 2. Juni
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Wie entwickelt sich Gaggenaus Stadtmitte weiter?
Mit der Sanierung der nördli-
chen Innenstadt hat sich das 
Bild Gaggenaus in den letz-
ten Jahren positiv verändert. 
Dieser Trend soll sich fortset-
zen. Die Stadt hat deshalb 
im Rahmen einer Mehrfach-
beauftragung vier namhafte 
Planungsbüros aufgefordert, 
Entwürfe für eine städtebau-
liche Neuordnung im Bereich 
Stadtmitte zu entwickeln. Im 
Mittelpunkt stehen dabei das 
Areal am Bahnhof entlang der 
August-Schneider Straße, das 
Gebiet zwischen Hildastraße 
und Luisenstraße südlich der 
Leopoldstraße sowie der Be-
reich zwischen Bahnhofplatz 
und Hauptstraße.

Ziel der Mehrfachbeauftra-
gung war es, die vorhandenen 
vielfältigen Bebauungswün-

sche, Quartiersentwicklungen, 
Neuordnungen von diversen 
Eigentümern und Investoren 
in ein übergeordnetes Ge-
samtgefüge einzubinden. 

Hierzu wurde eine Bewer-
tungskommission mit Mit-
gliedern aus dem Gemein-
derat, der Stadtverwaltung 
sowie Fachberatern gebildet. 
Ebenso gehören Investoren-
vertreter der Gruppe an. Der 
Auftakt erfolgte im Januar 
mit einem Rundgang durchs 
Planungsgebiet. Bis Ende 
März hatten die vier Büros 
Zeit, Ideen und Entwürfe zu 
entwickeln. Anfang April traf 
sich die Jury, um den besten 
Entwurf zu ermitteln. „Es wa-
ren allesamt sehr hochwerti-
ge Vorschläge“, schreibt die 
Stadtverwaltung. Letztlich fiel 

die Entscheidung für eine Pla-
nung, die besonders flexibel, 
nahhaltig und weitreichend 
erschien und alle Kommissi-
onmitglieder überzeugte. Ab 
dem kommenden Di., 4. Juni, 
bis einschließlich Mi., 12. Juni, 
werden die vier Entwürfe in 
einer Ausstellung im ersten 
Obergeschoss des Rathauses 
präsentiert. 

Die Ausstellung kann von 
Montag bis Donnerstag je-
weils von 8 bis 19 Uhr sowie 
am Freitag von 8 bis 14.30 Uhr 
besichtigt werden. Offiziell 
eröffnet wird sie am Montag. 
Der erstplatzierte Entwurf hat 
den drei Bereichen je einen 
Namen gegeben. Bei der „Zei-
le“ handelt es sich um die an 
der August-Schneider-Straße 
liegende Fläche, beim Carrée 

um das Gebiet Hildastraße/
Luisenstraße und schließlich 
gibt es noch die „Höfe“ zwi-
schen Hauptstraße und Bahn-
hof. Überzeugt hat der Ent-
wurf die Jury vor allem auch 
dadurch, dass er flexible und 
schrittweise realisierbare Bau-
abschnitte aufzeigt. „Und er 
verspricht eine hohe Attrakti-
vitätssteigerung und vielfälti-
ge potentielle Nutzungsange-
bote für die neue starke Mitte 
von Gaggenau“, heißt es in 
der Jurybegründung. So wür-
den neue Identitäten für die 
Teilbereiche und damit unver-
wechselbare, den Ort prägen-
de Strukturen geschaffen. 

Modelle und Pläne werden 
den Besuchern der Ausstel-
lung einen Einblick in die zu-
künftige Gestaltung geben.

„Fahren mit Spaß – LAUT ist OUT“

Aktionsfahrt des Arbeitskreises Umwelt und Natur gegen unnötigen Verkehrslärm
„Fahren mit Spaß – LAUT ist 
OUT“: So lautet das Motto ei-
ner Aktionsfahrt gegen unnö-
tig erzeugten Verkehrslärm, 
die der Arbeitskreis Umwelt 
und Natur (AKU) veranstaltet. 
Zum Auftakt am Sa., 1. Juni, 10 
Uhr, gibt es eine Kundgebung 
in der Kulturhalle Bad Roten-
fels. Schirmherr der Gesamt-
veranstaltung ist Oberbürger-
meister Christof Florus.

Nach seiner Begrüßungsrede 
wird jeweils eine Schülergrup-
pe aus dem Goethe-Gymna-
sium Gaggenau und dem Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium 
Gernsbach über ihre Projekte 
zur Schallmessung berichten. 
Anschließend gibt es Gele-
genheit für kurze Grußworte 
anwesender Politiker. Etwa 30 
Fahrzeuge (E-Mobile, Pkw und 
Motorräder) werden dann zu 
einer Aktionsfahrt starten mit 
den Stationen Michelbach, 
Moosbronn, Bad Herrenalb, 
Loffenau, Gernsbach, Hörden, 
Ottenau und Gaggenau, bevor 
die Rundfahrt bei der Kultur-
halle Bad Rotenfels endet. Am 
Friedhof Michelbach und am 
Sportplatz Loffenau wird es 
kurze Statements von Lärm-
geplagten zur örtlichen Situ-

ation geben. Die Polizei wird 
den Korso begleiten.

Sowohl im Stadtgebiet als 
auch im Murgtal und auf 
den Verbindungsstraßen 
zwischen den Tälern der Re-
gion werden zu laute, meist 
lärmmanipulierte Autos und 
Motorräder immer mehr zur 
Belastung für die Anwohner. 
„Viele Bürger haben uns an-
gesprochen, endlich etwas 
zu unternehmen, damit es zu 
befriedigenden Lösungen bei 
der Lärmproblematik kommt. 

Auch von Bundestags-, Land-
tags-, Kreistags und Gemein-
deratsvertretern fast aller Par-
teien aus unserer Region 

haben wir für die Aktion gro-
ßen Zuspruch erhalten. 
Auch sie wollen, dass durch 
Aktionen und die entspre-
chende Berichterstattung in 
den Medien die Problematik 
des unnötig erzeugten Ver-
kehrslärms immer wieder the-
matisiert wird. Der Druck auf 
den Gesetzgeber, endlich zu 
handeln, soll dadurch erhöht 
werden“, sagt Organisator 
Folker Hahn vom AKU. 

Die Teilnehmer der Aktions-
fahrt legen Wert darauf zu 
betonen, dass ihre Rundfahrt 
keine Aktion gegen den Indi-
vidualverkehr und den Aus-
flugsverkehr ist (Fahren mit 
Spaß). Sie fordern vielmehr, 
dass dem mutwillig erzeugten 
Lärm (LAUT ist OUT) Einhalt 
geboten wird.

Unnötig erzeugter Verkehrslärm belastet die Anwohner. 
 Foto: StVw

In der Kürze liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  

mit den Kurznachrichten der Stadt 
Gaggenau immer auf dem neuesten 
Stand sein! 

Folgen auch Sie uns auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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Spannender Wahlsonntag - Erste Ergebnisse der Europa- und Kommunalwahlen
Über 250 Wahlhelfer waren 
am Sonntag und Montag im 
Einsatz, um die Wahllokale zu 
betreuen und schließlich die 
verschiedenen Wahlen auszu-
zählen. 

„Das war keine leichte Aufga-
be“, lobte Oberbürgermeister 
Christof Florus die engagier-
ten Helfer. Insbesondere die 
städtischen Mitarbeiter sowie 
Bürger sortierten die Stimm-
zettel, zählten diese und ga-
ben die Ergebnisse in das EDV-
System ein. Die Fäden liefen 
bei Wahlleiterin Tanja Riedin-
ger im Bürgerbüro zusammen, 
die erstmals die Wahlleitung 
inne hatte. Unterstützt wurde 
sie von dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses, 
Dieter Spannagel, sowie ihre 
Kollegen. Die Auszählung dau-
erte bis Montagabend. 

Gaggenauer wählen  
neuen Gemeinderat
Im Ratssaal werden ab der kom-
menden Periode einige neue 
Gesichter Platz nehmen. Durch 
die Kommunalwahlen am ver-
gangenen Sonntag ergab sich 
eine neue Sitzverteilung. Nach 
dem Stand zum Redaktions-
schluss verlieren die CDU (26,2 
%) und die SPD (21,4%) jeweils 

zwei Sitze. Die Freien Wähler 
(21,6%) haben weiterhin sechs 
Sitze ebenso behält die FDP (8 
%) ihre beiden Sitze. Die Grünen 
(15,6%) konnten ihren Sitzanteil 

verdoppeln und sind nun mit 
vier Personen vertreten. Neu 
eingezogen in den Gemeinde-
rat ist die AfD (7,2%) mit zwei 
Sitzen. Von 23.605 Wahlberech-

tigten haben 13.433 Personen 
gewählt. Die Wahlbeteiligung 
lag damit bei 56,9 Prozent. Be-
dauerlicherweise waren 446 
Stimmzettel ungültig. Zumeist 
wurden zu viele Stimmen ver-
geben, so dass die Stimmzet-
tel für ungültig erklärt werden 
mussten.

Voraussichtlich gehören fol-
gende Gaggenauerinnen und 
Gaggenauer dem neuen Ge-
meinderat an:

CDU: Dorothea Maisch, Rudi 
Drützler, Andreas Paul, Dr. 
Roland Purkl, Christina Palma 
Diaz und Rosalinde Balzer; 

SPD: Gerd Pfrommer, Stefan 
Schwaab, Björn Stolle, Eugen 
Weber und Gerlinde Stolle; 

FWG: Martin Hahn, Uwe Rie-
ger, Jan Stenger, Ingo Hurrle, 
Heinz Adolph, Marc Siebert

Grüne: Susanne Detscher, Eric 
Peplau, Dr. Heike Röhlen, Dr. 
Wolfgang Nießen

FDP: Theodor Gehrmann und 
Alexander Haitz

AfD: Michael Müller und Ar-
min Kellert

Fotos: StVw
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Gaggenauer Vertreter 
im Kreistag
Die Wahlbeteiligung für die 
Kreistagswahl liegt bei 56,4 
Prozent. Die CDU erreichte 
21.479 Stimmen (24,8%). Die 

Freien Wähler konnten 18.694 
Stimmen (21,6 %) erzielen; die 
SPD 18.910 Stimmen (21,8%). 
DIE GRÜNEN kamen auf 
13.327 Stimmen (15,4%). Die 
AfD sammelte 7.716 Stimmen 

(8,9%) und die FDP 6.454 Stim-
men (7,45%). 

Direktmandate gingen an 
Oberbürgermeister Christof 
Florus (Freie Wähler), Bürger-

meister Michael Pfeiffer (SPD), 
Brigitte Schäuble (CDU), An-
dreas Merkel (CDU), Susanne 
Detscher (Bündnis 90/Die 
Grünen), Armin Kellert (AfD), 
Theodor Gehrmann (FDP). 

Gute Wahlbeteiligung  
bei Europawahl
Bei 62,5 Prozent lag die Wahl-
beteiligung für die Europa-
wahl. 12 745 Stimmen waren 
gültig. Knapp drei Prozent aller 
Stimmzettel waren ungültig. 

Zumeist hatten die Wähler den 
meterlangen Stimmzettel ab-
geschnitten. Dies führte jedoch 
dazu, dass die Stimme nicht ge-
wertet werden konnte. Die CDU 
kam auf 4153 Stimmen (35,6 %; 
im Jahr 2014: 41,2 %). Die SPD 

holte 2003 Stimmen (15,7%; 
im Jahr 2014: 27%). 2570 Stim-
men konnten BÜNDNIS90/ DIE 
GRÜNEN verbuchen (20,17%; 
2014: 9,8%). Die AfD erhielt 
1404 Stimmen (11%; 2014: 8,7%). 
Die FDP erreichte 702 Stimmen 

(5,51%; 2014: 2,6%). Die LINKE 
erhielt 274 Stimmen, die Freien 
Wähler 554 Stimmen, die Tier-
schutzpartei 192 Stimmen, Die 
PARTEI 194 Stimmen. Die übri-
gen Parteien erreichten weni-
ger als 100 Stimmen.
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Quartier-Tag im Gebiet „Links der Murg“ für neues Wir-Gefühl
Die Welt, die Gesellschaft und 
die Strukturen ändern sich – 
immer mehr Menschen leben 
allein. Um die Menschen zu-
sammenzuführen, starteten 
die Gaggenauer Stadtverwal-
tung und die Gaggenauer Al-
tenhilfe das Projekt der Quar-
tiersentwicklung im Gebiet 
Links der Murg. 

Auftakt dazu bildete am Wo-
chenende ein Quartier-Tag, 
an dem sich Einrichtungen, 
Vereine, Betriebe und Orga-
nisationen beteiligten, um 
aufzuzeigen, was das Quartier 
ausmacht aber auch welche 

Möglichkeiten, sich jedem ein-
zelnen bieten. „Wir haben viel, 
aber wir müssen es zusam-
menführen“, urteilte Oberbür-
germeister Christof Florus bei 
der Eröffnung. Nur so könne 
ein „Wir-Gefühl“ entstehen, 
„wenn wir miteinander reden, 
lachen und essen – das macht 
es aus“, wünschte er den 
Menschen viele gute Begeg-
nungen. Auch Peter Koch, Ge-
schäftsführer der Gaggenauer 
Altenhilfe, betonte die Bedeu-
tung des sozialen Zusammen-
haltes. Gerade mit Blick auf 
die Negativ-Schlagzeilen aus 
aller Welt, gelte es vor Ort 

zusammenzurücken und auf-
einander zu achten, um „ge-
meinsam hier gut leben zu 
können“. Welche Aspekte kön-
nen nun zu einem guten Mit-
einander führen, wer braucht 
was? Antworten auf diese 
Fragen, konnten in Gesprä-
chen mit den Veranstaltern 
an diesem Tag besprochen 
und an Ideenwänden gesam-
melt werden. Eröffnet wor-
den war der Tag mit einem 
multireligiösen Friedensgebet 
in St. Marien, bevor der Fan-
farenzug der GroKaGe durch 
die Straßen des Quartiers 
zog. Schlag auf Schlag ging es 

auf der Bühne beim Helmut-
Dähringer-Haus zu. Tänze, 
Turnvorführungen und Musik 
sowie Gesang prägten dort 
das Programm. Im Gemeinde-
zentrum St. Marien stand das 
Thema Sturzprävention im 
Mittelpunkt. Beim DRK konn-
te die Kleiderkammer besich-
tigt und die verschiedensten 
DRK-Gruppen sowie Angebo-
te kennengelernt werden. In 
der evangelischen Kinderta-
gesstätte fand ein Flohmarkt 
statt und auch die Markuskir-
che und der Tafelladen stan-
den den Besuchern offen an 
diesem Tag.
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Veranstaltungen  
vom 29. Mai bis 9. Juni
Mittwoch, 29. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Samstag, 1. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
16 Uhr, Künstlerdorf, Lebens-
hilfe Ottenau, Veranstalter: 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal

Sonntag, 2. Juni
11 Uhr, Wanderung „Durch 
Michelbach und durch Wäl-
der“, Wiesentalhalle Michel-
bach, Veranstalter: Rainer 
Schulz
16 Uhr, Kurkonzert von den 
Albtal-Musikanten, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Albtal-Musikanten

Dienstag, 4. Juni
19 Uhr, 5. Musizierstunde, 
Schule für Musik und dar-
stellende Kunst, Veranstal-
ter: Schule für Musik und 
darstellende Kunst

Mittwoch, 5. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 6. Juni
16 bis 16.45 Uhr, Vorlesen 
und Erzählen für Kinder in 
der Stadtbibliothek, Veran-
stalter: Stadtbibliothek Gag-
genau

Samstag, 8. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
15 Uhr, Ortsführung durch 
Hörden, Haupteingang Flö-
ßerhalle, Veranstalter: Ver-
ein für Heimatgeschichte 
Hörden

Sonntag, 9. Juni
16 Uhr, Kurkonzert mit Armin 
Bleichner, Kurpark Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Armin 
Bleichner

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeis-
ter“ bis 17. November des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsät-
ze in der Bauwirtschaft von 
den 40er Jahren bis heute. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Großflächige Reinigung in Gaggenau
Ab Mo., 3. Juni, erfolgen in 
Gaggenau und in den Ortstei-
len großflächige Reinigungs-
arbeiten der Straßen- und 
Brückeneinläufe sowie Ent-
wässerungsrinnen. Die Stadt-

verwaltung teilt mit, dass die 
Arbeiten in Gaggenau Links 
der Murg beginnen. Alle Fahr-
zeughalter werden darum 
gebeten, die Straßeneinläufe 
freizuhalten.

Gehweg-Reinigung

An vielen Gehwegen und Stra-
ßenrändern sprießt das Gras 
in den Fugen von Pflaster und 
Asphalt. Es sei sehr erfreulich, 
dass viele Bürger beim Keh-
ren der Straße den Wildwuchs 
auch gleich mit entfernen, 
lobt die Stadtverwaltung in 
einer Pressemitteilung. 

Damit handeln sie ganz im 
Sinne der städtischen „Räum- 
und Streupflichtsatzung“. 
Diese sieht vor, dass jeder An-
grenzer zum Reinigen des Geh-
weges verpflichtet ist. Ist kein 
Gehweg vorhanden, müssen 
die Angrenzer Straßen, Wege 
und Treppenanlagen auf einer 

Breite von bis zu einem Me-
ter ab der Grundstücksgrenze 
genauso reinigen. Jeder freue 
sich, wenn er auf von Unrat, 
Laub und Unkraut befreiten 
Gehwegen spazieren gehen 
könne, schreibt die städtische 
Pressestelle. Mit dem Sauber-
halten der Gehwege könne so-
mit jeder Bürger einen kleinen 
Beitrag dazu leisten, dass man 
sich in Gaggenau wohl fühlt. 

Vorsorglich weist die Stadt da-
rauf hin, dass verständlicher-
weise der Kehricht auch zu 
beseitigen beziehungsweise 
ordnungsgemäß zu entsorgen 
ist.

Gehwege mit Wildwuchs.  Foto: StVw

DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 

Schließzeiten im Murganabad
Das Murganabad ist im Mo-
nat Juni an folgenden Tagen 
geschlossen: Sa., 8. Juni, Sa., 
29. Juni, und So., 30. Juni. 
Aufgrund der bevorstehen-
den Feiertage bleibt das 

Murganabad am Do., 30. 
Mai, So., 9. Juni, und am Do., 
20. Juni, geschlossen. 

Die Stadtverwaltung bittet die 
Badegäste um Verständnis.
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Dauerbaustelle an der Kreuzung Hauptstraße/Sulzbacher Straße geht dem Ende zu
Seit Ende 2018 laufen die er-
forderlichen Tiefbauarbeiten 
für das neue Regenüberlauf-
becken an der Haupt-/Sulzba-
cher Straße. 

Langsam ist ein Ende in Sicht. 
Vergangene Woche wurde die 
Decke vom umgebauten RÜ 46 
betoniert. Damit sind die Tief-
bauarbeiten am Kanalnetz und 
den zugehörigen Bauwerken 
weitgehend abgeschlossen. 
Lediglich noch einige kleinere 
Umbauarbeiten im Regen-
überlauf-Bauwerk sind nötig.

Infolge der erforderlichen Aus-
härtezeiten, in der die frische 
Betondecke nicht belastet 
werden darf, muss die Bau-
stelle rund um das RÜ 46 Stun-
den ruhen. Die nächsten Tage 

werden deshalb kaum Bau-
arbeiter auf der Baustelle zu 
sehen sein. Im nächsten Bau-
schritt erfolgen der Rückbau 
der Verbauung/Umbau der 
Wasserversorgungsleitung 
und die Verfüllung des Rohr-

grabens. Danach beginnen die 
Arbeiten zur Wiederherstel-
lung der Straße. Die komplette 
Fahrbahn im gesamten Kreu-
zungsbereich, bis einschließ-
lich der Einmündung der 
Sulzbacher Straße wird neu 

gemacht. Die Tiefbauer gehen 
davon aus, dass die Baumaß-
nahme bis Ende Juli abge-
schlossen sein wird. Während 
der gesamten Baustellenzeit 
war es der Stadt stets wichtig, 
dass die Geschäfte in Ottenau 
erreichbar bleiben. Auch in 
den nächsten Wochen können 
die Geschäfte über die Umlei-
tung angefahren werden. Die 
Stadt dankt schon jetzt allen 
Geschäftsinhabern, Kunden 
und Bürgern für ihre Geduld 
und ihr Verständnis während 
der Bauphase. 

Mit der Gesamtmaßnahme 
wird erreicht, dass sich der Ge-
wässerschutz durch die künf-
tige Zwischenspeicherung 
des verunreinigten Abwassers 
verbessert.

Ende in Sicht an der Großbaustelle.  Foto: StVw

Alle gemeinsam gegen Starkregen
Seinen Antrittsbesuch in der 
Großen Kreisstadt Gaggenau 
nahm Landrat Toni Huber zum 
Anlass, Oberbürgermeister 
Christof Florus für die Unter-
stützung im Projekt „Stark-
regenrisikomanagement“ zu 
danken. Weil der Landkreis 
nach den Förderrichtlinien der 
Wasserwirtschaft nicht zu-
wendungsberechtigt ist, hat 
sich die Große Kreisstadt Gag-
genau bereit erklärt, den ent-
sprechenden Antrag stellver-
tretend für alle Kommunen 
des Landkreises einzureichen. 

Das Gemeinschaftsprojekt 
von Landkreis und Kommu-
nen umfasst Gefahrenkarten, 
Risikoanalysen und ein Hand-
lungskonzept zur Vorsorge 
und Bewältigung von Starkre-
genereignissen. Die Sachkos-
ten werden auf 600.000 Euro 
geschätzt, wobei mit einem 
Landeszuschuss von 70 Pro-
zent gerechnet werden darf. 
Huber und Florus sehen im 
kommunalen Starkregenrisi-
komanagement eine Chance, 
die zunehmenden Schadens-
risiken durch Überflutungen 
und Sturzfluten infolge Stark-
regen zu mindern. 

Wenn die öffentlich-recht-
lichen Vereinbarungen mit 

den Kommunen unterzeich-
net sind, kann nach einer EU-
weiten Ausschreibung der 
Auftrag zu den Untersuchun-
gen und Risikobewertungen 
an ein zertifiziertes Fachbüro 
erteilt werden. Huber berich-
tete, dass das Umweltministe-
rium an diesem Pilotvorhaben 
interessiert ist. Das Ministe-
rium beabsichtigt daher, das 
Vorhaben im Rahmen einer 
interkommunalen Zusam-
menarbeit mit dem Land-
kreis Karlsruhe neben dem 
finanziellen Zuschuss auch 
durch eine neue zusätzliche 
Personalstelle des Landes zu 
fördern. Der neue Landesbe-
dienstete soll die beiden Land-
kreise bei der Wahrnehmung 
von Aufgaben des Starkrisiko-
management personell unter-
stützen. 

Beeindruckt zeigte sich Land-
rat Toni Huber vom umfang-
reichen Maßnahmepaket der 
Stadt Gaggenau zum gebiet-
lichen Hochwasserschutz, das 
seit 2017 nach einer Prioritä-
tenliste kontinuierlich umge-
setzt wird. Rund 32 Millionen 
Euro wird das Gesamtpaket 
mit einer Vielzahl unter-
schiedlicher Maßnahmen an 
Haupt- und Nebengewässern 
kosten, das vom Land bezu-

schusst wird. Christof Florus 
wies darauf hin, dass auch 
der Hochwasserschutz an der 
Murg im Stadtgebiet von Gag-
genau, Bereich Schillerbrücke 
bis Bad Rotenfels verbessert 

werden soll. Für die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie hat 
bereits eine Vor-Ort-Bespre-
chung mit der Wasserwirt-
schaft im Landratsamt statt-
gefunden.

Landrat Toni Huber (rechts) und Oberbürgermeister Christof Flo-
rus (links).  Foto: Landratsamt Rastatt

Nächste Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Florus am 13. Juni
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet am 
Do., 13. Juni, zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr statt. Florus 
empfängt an einem persön-
lichen Gespräch Interessier-
te in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des 

Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). Anmeldungen oder 
Terminvereinbarungen mit 
genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. 

Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte
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Termine                            und

JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags - 
15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. 

Das Angebot ist kostenfrei. 
Anmeldung nicht erforderlich.

Nächste Termine:
4. Juni Schnitz-Werkstatt

Sadiqa - Freundin
Das Projekt Sadiqa (arabisch 

„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau e.V. und der Stadt Gagge-
nau. Es hat zum Ziel, Frauen 
mit und ohne Flüchtlingser-
fahrung oder Migrationshin-
tergrund zusammenzubrin-
gen, sie zu stärken und bei 
ihren alltäglichen Problemen 
zu unterstützen. Durch den 
Austausch soll ein friedliches 
und respektvolles Miteinan-
der gefördert werden. Alle 
Angebote sind für die Teilneh-
merinnen kostenfrei. Anmel-
dung erforderlich.

Nächste Termine:
3. Juni, ab 18 Uhr im JuFaZ
Über den Tellerrand - Kochen 
verbindet! 
Mit Eva Rigsinger

Wer will mitmachen? Interkulturelle  
Woche 2019 - Aufruf zur Beteiligung
Der Arbeitskreis „Interkultu-
relle Woche“ ruft alle Interes-
sierten auf, sich an der dies-
jährigen Veranstaltungsreihe 
zu beteiligen.

Die Interkulturelle Woche fin-
det bundesweit vom 22. bis 
29. September statt und steht 
unter dem Motto „Zusammen 
leben, zusammen wachsen“. 

Mitwirken können alle haupt- 
und ehrenamtlichen Verbän-
de, Vereine oder Institutionen, 
die sich gerne mit Interkultu-

ralität beschäftigen. Themati-
sche Vorträge, Ausstellungen, 
Theater, Kunstmalerei, Musik, 
multikulturelle Begegnungen 
bei Sport, Spiel oder beim Es-
sen - es gibt vielfältige Mög-
lichkeiten, sich an der Interkul-
turellen Woche zu beteiligen. 

Information und Anmeldung 
bis 28. Juni bei der Integra-
tionsbeauftragten Tamina 
Hommer unter Tel. 07222 
3814325 oder per E-Mail an 
t.hommer@landkreis-rastatt.
de.

Diese Woche  
im Josef-Treff

Mi., 29. Mai, 10 bis 13 Uhr,
Die Handarbeitsgruppe des 
Oskar-Scherrer-Hauses bie-
ten Handarbeiten an.

Sa., 1. Juni, 7.30 bis 13 Uhr,
Die Kroatische Schule bie-
tet Kuchen, Waffeln, Kaffee
und Kaltgetränke an.

Mi., 5. Juni, 9 bis 14 Uhr
Die Spielwiese Gaggenau 
bietet Kuchen, Torten, Muf-
fins und frisch gebackene
Waffeln an. 

Do., 6. Juni, 15 bis 18 Uhr,
Hofgut Aspichhof mit Back-
waren, Milchprodukten 
und Wurst. Der Aspichhof 
beschäftigt derzeit elf Men-
schen mit Behinderungen 
und stellt vielfältige land-
wirtschaftliche Produkte 
her. Es wird Kaffee und Ku-
chen angeboten 

Die weiteren Termine des 
zweiten Quartals sind im 
aktuellen Flyer aufgelistet, 
welcher im Rathaus und in 
zahlreichen Geschäften in 
der Innenstadt ausliegt.

Zuhause gesucht

Rex ist am 1. Januar 2017 ge-
boren und ca. 40 cm hoch. 
Er ist ein verträgliches und 
freundliches Kerlchen, fährt 
gerne Auto, mag aber auch 
spazieren gehen und kann 
sogar apportieren. Rex lebt in 
Unzurst auf einem privaten 
Pflegeplatz.

Kimbo ist ein acht Jahre alter 
Malinois-Mix. Er ist verträglich 
mit Artgenossen und kennt 
auch Katzen. Gerne kann im 
neuen Zuhause ein souverä-
ner Ersthund leben. Für ihn 
wird ein neues Zuhause mit 
sportlichen, unternehmungs-
lustigen Menschen gesucht, 
die bereits etwas Hundeerfah-
rung besitzen. 

Leandra,  Lea genannt, ist im 
Juni 2018 geboren, weiblich, 
kastriert und  sehr hübsch. Sie 
ist ein zierliches, mittelgroßes, 
40 cm hohes, liebes Misch-
lingsmädchen.
Tiere brauchen Freunde, Baden-
Baden, www.tiere-brauchen-
freunde.de, Tel. 07221 9929770

Rex.  
Foto: Tiere brauchen Freunde

  Mehrgenerationentreff

Samstag wieder Frühstück
Am Sa., 1. Juni, findet ab 9 Uhr 
das nächste Frühstück der Ge-
nerationen im Restaurant des 
Helmut-Dahringer-Hauses 
statt, zu dem Jung und Alt ein-
geladen sind. Auf die Besucher 
wartet wieder ein sehr um-
fangreiches Frühstücksbuffet.

Lachyoga-Übungen
Die nächsten Lachyoga-Übun-
gen mit Trainerin Ellen Zaum 
finden am Sa., 8. Juni, sowie 
Sa., 22. Juni, jeweils von 10.30 
bis 11.30 Uhr im Gymnastik-
raum des Helmut-Dahringer-
Hauses. statt. Alle Interessier-
ten sind eingeladen.

Keine Französisch-Übungen
Am vergangenen Dienstag 
fanden die letzten Fran-
zösisch-Übungen vor den 
Pfingstferien statt. Neue Ter-
mine werden über die Presse 
bekannt gegeben.

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der MGT jedoch auf 
Spenden angewiesen. Für Rück-
fragen steht das Mitglied der 
Sprechergruppe Mehrgenerati-
onentreff Heinz Goll unter Tel. 
07225 3129 zur Verfügung.

Kleines Saxophon Konzert 
Am Mi., 5. Juni, um 19 Uhr 
präsentiert sich die Saxophon 
Klasse von Gerold Stefan in 
einem kleinen Konzert im Jo-
sef Riedinger Saal der Schule 
für Musik und darstellenden 
Kunst, Gaggenau. 

Im Rahmen dieser Veranstal-
tung stellt sich die amerikani-
sche Saxophonistin, 

Fiona Mc Gowan vor. Sie stu-
diert an der „University of 
South Caronlina“ Musik und 
verbringt momentan ihren Ur-

laub in Deutschland. Auf ihrer 
Reise möchte sie Eindrücke der 
Musikszene und verschiedener 
Musikschulen in Deutschland 
kennenlernen. Der künstleri-
sche Leiter, Oliver Grote lud die 
begabte Studentin bei einem 
seiner Besuche in den USA ein. 
Zu Gehör kommen Solo- und 
Ensemblestücke verschiedener 
Stilrichtungen. 

Die Zuhörer dürfen sich auf 
ein vielseitiges und abwechs-
lungsreiches Programm freu-
en. Der Eintritt ist frei.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU

Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, 3. Juni 2019, 18 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses 
im 1. OG

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.  Bekanntgaben
2.    Zustimmung zur Wahl des Löschmeisters Andreas Blittkows-

ky zum Abteilungskommandanten und des Löschmeisters 
Raphael Warth zum stellvertretenden Abteilungskomman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Gaggenau, Abteilung 
Sulzbach.

3.   Mehrfachbeauftragung "Stadtmitte" Gaggenau
  - Information über das Ergebnis des Planungsverfahrens -
4.   Überprüfung des Lärmaktionsplans der Stadt Gaggenau auf 

der Grundlage der 3. Lärmkartierung
 - Feststellungsbeschluss -
5.  Umgestaltung der Murguferanlage
 - Vorstellung der Planung -
6.  Sachstandsbericht Bäder
7.  Jahnhalle Gaggenau - Umbau Foyer
 - Vorstellung und Beschluss der Planung -
 - Vergabe der Rohbauarbeiten -
8.  Klimatisierung Rathaus und Haus am Markt
 - Kälteanlage, Vorgriff auf den Haushalt 2020 -
9.  Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwendungen
10.  Anfragen der Stadträte
11.  Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, 5. Juni 2019, um 19 Uhr findet im Rathaus Selbach 
eine Sitzung des Ortschaftsrates Selbach statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Einwohnerfragestunde

gez. Michael Schiel
Ortsvorsteher

   ENDE DER AMTLICHEN  
   BEKANNTMACHUNGEN

FEUERWEHR AKTUELL
Abteilung Gaggenau
Am Mo., 3. Juni, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 3. Juni, 19 Uhr, Übung der Abteilung, und am Mi., 5. Juni, 
19 Uhr, Führungskräfteweiterbildung der Abteilung, jeweils im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 3. Juni, 19 Uhr, Zugausbildung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Mo., 3. Juni, 19 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Do., 6. Juni, 19.30 Uhr, Sitzung des Abteilungsausschusses 
im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 3. Juni, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Mo., 3. Juni, 18.30 Uhr, Übung der Maschinisten, und am Do., 
6. Juni, 19 Uhr, Übung der Abteilung, jeweils im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung – fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau

Kindertageseinrichtungen
-  Kinderhaus MurgWichtel 

Oskar-Scherrer-Straße 2, Gaggenau   915133
-  Kinderkrippe „Spielwiese“ 

Wiesenweg 35, Gaggenau   915100
-  Kindertagesstätte „sternchen“ im Auftrag der  

Daimler AG, Goethestraße 59, Gaggenau    918459
-  Evangelische Kindertageseinrichtung  

Jahnstraße 21a, Gaggenau     4630
-  Katholischer Kindergarten „St. Anna“ 

Straußgasse 4, Gaggenau-Sulzbach   4856
-  Katholischer Kindergarten „St. Antonius“ 

Brahmsstraße 11, Gaggenau-Ottenau   3871
-  Katholischer Kindergarten „St. Josef“  

Wiesenweg 30, Gaggenau    4896
-  Katholischer Kindergarten „St. Laurentius“  

Pestalozzistraße 1, Gaggenau-Bad Rotenfels  4890
-  Katholischer Kindergarten „St. Michael“ 

Gaggenauer Straße 2, Gaggenau-Michelbach  5938
-  Katholischer Kindergarten „St. Nikolaus“ 

Hinterbachweg 1, Gaggenau-Selbach   4656
-  Kindergarten Pusteblume 

Theodor-Bergmann-Straße 30   6970183
-  Städtischer Kindergarten 

St.-Bernhard-Straße 1, Gaggenau-Hörden  07224 3336
-  Städtischer Kindergarten 

Schwarzwaldhochstraße 31, Gaggenau-Freiolsheim 07204 525
-  Städtischer Kindergarten 

Ortsstraße 80, Gaggenau-Oberweier 07222 48599
-  Waldkindergarten „Gaggenauer Waldhummeln“ 

Wiesenweg 35, Gaggenau  0176 22552540
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher  
aus dem C. H. Beck Verlag

Küster, Hansjörg:
Der Wald: Natur und Ge-
schichte, 2019. - 128 S.
ISBN 978-3-406-73216-4 
SY: Ufl 420
Dieser Band setzt den vielen 
Mythen und Mutmaßungen 
über das Naturphänomen 
Wald eine anschauliche Dar-
stellung seiner permanenten 
Entwicklung und Verände-
rung entgegen. Der Wald ist 
nicht Wildnis, er hat eine Ge-
schichte, und stets ist er auch 
ein Spiegel unseres Umgangs 
mit der Natur.

Hofmann, Gunter:
Marion Dönhoff: Die Gräfin, 
ihre Freunde und das andere 
Deutschland, 2019. - 479 S.
ISBN 978-3-406-72592-0 SY: 
Ayk
Eine Biografie über die Grande 
Dame des bundesdeutschen 
Journalismus, eingebettet in 
zeithistorische wie persönli-
che Freundeskreise und ihrem 
jeweiligen Wirken in der Ge-
schichte, jeweils mit eigenen 
Kurzbiografien. Ein weit ver-
zweigtes, vielfältiges Zeitge-
mälde. 

Zimmermann, Hans Dieter:
Theodor Fontane: Der Roman-
cier Preußens, 2019. - 458 S. : 
Abb. 
ISBN 978-3-406-73437-3 
SY: Pyk
Die anschaulich erzählte und 
mit vielen Zitaten angerei-
cherte Biografie Theodor Fon-
tanes (1819-1898) stellt seine 
persönliche und geistige Ent-
wicklung mitten hinein in die 
bewegte Zeitgeschichte. Breit 
berücksichtigt wird dabei 
auch das literarische und jour-
nalistische Werk. 

Peter, Peter:
Vive La Cuisine: Kulturge-
schichte der französischen 
Küche, 2019. - 235 S. : Ill.
ISBN 978-3-406-72624-8
SY: Edp
Peter Peter, der Kochkunst 
und Kulturgeschichte meis-
terhaft verbindet, öffnet er-
neut seine "kulturhistorische 
Schatztruhe" und ergründet 
die über Jahrhunderte unan-
gefochtene Spitzenstellung 
der französischen Küche. Sein 
opulent illustriertes und mit 
30 Originalrezepten gespick-
tes Buch macht Appetit, die 
ganze Finesse und Vielfalt die-
ses kulinarischen Paradieses 
zu entdecken.

Andersson, Per J.:
Vom Elefanten, der das Tan-
zen lernte: Mit dem Rucksack 
durch Indien, 2019. - 333 S.
ISBN 978-3-406-73160-0
SY: Cgl 10
Bestsellerautor Andersson 
hat keine Region der Erde so 
intensiv bereist wie Indien. In 
seinem neuen Buch nutzt er 
seine jahrzehntelangen Er-
fahrungen, um den Leser in 
dieses zwischen Tradition, Spi-
ritualität und Moderne schil-
lernde Land zu entführen. Ein 
bereicherndes Buch für alle, 
die nach Indien reisen wollen 
oder davon träumen.

Spannende Romane  
aus dem C. H. Beck Verlag

Taneja, Preti:
Wir, die wir jung sind: Roman, 
2019. - 628 S. 
ISBN 978-3-406-73447-2
SY: SL
Um das Erbe des alten Devraj, 
Sohn eines Maharadschas, 
der in Jahrzehnten ein Fir-
menimperium aufgebaut hat, 
entbrennt ein Machtkampf 
zwischen seinen Töchtern und 
den Söhnen seines Teilhabers, 
der seine Opfer fordert. Fami-
lien- und Gesellschaftsroman 
aus Indien.

Rees, Matt:
China Strike: Thriller, 2019. - 
318 S. 
ISBN 978-3-406-73523-3 
SY: SL
An einem Sommertag kommt 
es weltweit zu Massenkaram-
bolagen von unzähligen Autos, 
in deren Bordelektronik offen-
bar gezielt eingegriffen wor-
den ist. Auf der Suche nach den 
Hackern stößt Federal Agent 
Dominic Verrazzano auf Pro-
grammierer, die alle eins ge-
meinsam haben: Sie wurden 
brutal ermordet und skalpiert. 
Was soll das Entfernen der 
Kopfhaut bedeuten? Matt Rees 
bietet in seinem neuen Thriller 
faszinierende Einblicke in die 
Welt der Hacker.

Agualusa, José Eduardo:
Die Gesellschaft der unfreiwil-
ligen Träumer: Roman, 2019. 
- 304 S. 
ISBN 978-3-406-73374-1 
SY: SL
Der frisch geschiedene, an-
golanische Korrespondent 
Daniel träumt immer wieder 
von einer fremden, eleganten 
Frau, die er schließlich auch 
findet. Sein Freund Hossi, ein 
ehemaliger Guerillero, taucht 
hingegen in anderen Träumen 
auf und wird deswegen sogar 
vom Geheimdienst entführt.
In diesem wunderbar poetisch 
geschriebenen, rebellischen, 
aber auch komischen Roman 
geht es um die Sprengkraft, 
das Geheimnis und den Zau-
ber von Träumen und um die 
rätselhafte Verwobenheit des 
Lebens.

Ghali, Waguih:
Snooker in Kairo: Roman, 
2018. - 255 Seiten
ISBN 978-3-406-71902-8 
SY: SL
„Snooker in Kairo“ zeichnet ein 
faszinierendes Zeitbild, mit 
trockenem Humor und vol-
ler Melancholie, und erzählt 
die aufwühlende, gefährliche 
Liebesgeschichte zwischen 
Ram und Edna. Teilweise wie 
ein „Großer Gatsby“ in Kairo, 
ein erstaunlich aktuelles und 
doch zeitlos schönes Buch. 
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Neues aus der Stadtbibliothek

Spielenachmittage für Erwachsene
Die nächsten Spielenachmit-
tage für Erwachsene in der 
Stadtbibliothek Gaggenau 
finden im Juni am Mi., 5. Juni 

und Mi., 19. Juni, jeweils von 
14 bis 17 Uhr statt.

Interessierte sind willkommen.

Vorlesen und Erzählen in der Stadtbibliothek: In die Welt der Ge-
schichten können Kinder ab vier Jahren am Do., 6. Juni, 16 Uhr, in 
der Stadtbibliothek Gaggenau eintauchen. Ein Bilderbuch war-
tet auf die Kleinen, die nicht nur zuhören, sondern auch schauen 
und erzählen dürfen. Der Eintritt ist frei.  Foto: A. Fabry

„Literatur im Gespräch“ am 18. Juni
Zu einem offenen Gesprächs-
kreis für alle, die Literatur 
lieben, lädt am Di., 18. Juni, 
19 Uhr, wieder die Stadtbiblio-
thek Gaggenau ein. 

An diesem Abend steht das 
Buch „Elif Shafak: Der Bas-
tard von Istanbul“ im Fokus. 
Im heutigen Istanbul teilt die 
neunzehnjährige Asya Kazanci 
ihr Zuhause mit ihrer Großfa-

milie, einer bunten Ansamm-
lung eigenwilliger Charaktere. 
Als Armanoush, Asyas arme-
nisch- amerikanische Cousine, 
die Familie besucht, geraten 
jedoch die Grundmauern des 
Hauses ins Wanken. Denn sie 
hat keine Scheu, sich dem Fa-
miliengeheimnis zu widmen, 
das eng mit einem der dun-
kelsten Kapitel des Landes ver-
bunden ist.

Kultur in Gaggenau

Albtal-Musikanten 
im Kurpark
Am So., 2. Juni, sind die 
Albtal-Musikanten zu Gast 
im Kurpark Bad Rotenfels 
und spielen ab 16 Uhr in der 
Konzertmuschel. 

Die Bevölkerung ist bei frei-
em Eintritt eingeladen. 

Neues Angebot der 
Stadtbibliothek Gaggenau

 
PressReader bietet den 
Online-Zugang zu mehr als 
6.000 Zeitungen, Magazi-
nen und Zeitschriften aus 
100 Ländern in über 60 
Sprachen in der Bibliothek, 
unterwegs und von zu 
Hause aus.

Ab 4. Juni: Bus-Ersatzverkehr  
für S71 zwischen Karlsruhe und Rastatt
Aufgrund von Arbeiten an der 
Leit- und Sicherheitstechnik 
ist die Eisenbahnstrecke von 
Karlsruhe Hauptbahnhof über 
Ettlingen West nach Rastatt in 
den Nächten von Di., 4. Juni, 
bis Sa., 8. Juni, und von Di., 11. 
Juni, bis Sa., 15. Juni, sowie von 
Di., 18. Juni, bis Sa., 22. Juni, 
für den Stadtbahnverkehr der 
AVG in beide Richtungen ge-
sperrt. 

Die Maßnahmen werden 
jeweils von 1 Uhr bis 4.50 
Uhr durchgeführt. Züge der 
Stadtbahnlinie S71 müssen in 
den genannten Zeiträumen 
umgeleitet werden und hal-

ten deshalb nicht zwischen 
Karlsruhe und Rastatt. Dort 
wird ein Ersatzverkehr in Form 
von Bussen eingerichtet. Die 
betroffenen Züge verkehren 
auf den Streckenabschnitten 
zwischen Rastatt und Bühl 
sowie zwischen Karlsruhe 
Hauptbahnhof unverändert. 
Die Stadtbahnen der Linien 
S81 sind nicht betroffen, da sie 
im Zeitraum der nächtlichen 
Streckensperrungen auch re-
gulär nicht verkehren. 

Hinweis: In den Bussen des Er-
satzverkehrs ist die Mitnahme 
von Fahrrädern grundsätzlich 
ausgeschlossen.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

3. Juni, 70 Jahre
Gerd Fleischmann, Eckenerstraße 20 A, Gaggenau

4. Juni, 70 Jahre
Van Hoa Pham, Schulstraße 25, Gaggenau

5. Juni, 75 Jahre
Brigitte Schwarzer, Jahnstraße 50 A, Gaggenau

5. Juni, 70 Jahre
Antonio Scarano, Ludwig-Ehrhard-Straße 3, Bad Rotenfels

6. Juni, 90 Jahre
Margot Hubrich, Klingelackerweg 15, Michelbach

6. Juni, 90 Jahre
Lydia Roos, Freiburger Straße 32, Oberweier

6. Juni, 70 Jahre
Rosemarie Edelböck, Pionierweg 2 N, Ottenau

8. Juni, 80 Jahre
Johanna Kraft, Furtwänglerstraße 57, Ottenau

8. Juni, 70 Jahre
Mira Lovakovic, Josef-Vogt-Straße 41, Ottenau
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Gedenkfeier an der Stätte  
der „Erinnerung und Mahnung“
Am Do., 6. Juni, 16 Uhr, lädt 
Oberbürgermeister Christof 
Florus zu einer Gedenkfeier 
an der Stätte der „Erinne-
rung und Mahnung“ im Kur-
park Bad Rotenfels ein.

Jährlich soll nun eine Ge-
denkfeier an der „Stätte der 
Erinnerung und Mahnung“ 
mit Beteiligung der weiter-

führenden Schulen durchge-
führt werden. 

Die gesamte Bevölkerung ist 
hierzu eingeladen. 

Die „Stätte der Erinnerung 
und Mahnung“ befindet sich 
im Kurpark gegenüber dem 
Haupteingang des Thermal-
bades Rotherma.

Aus den Arbeitskreisen

Informative Kräuterwanderung

Unfreundliches Wetter war 
für den 11. Mai angekündigt 
worden, und lediglich eine 
kleine Gruppe fand sich zur 
ersten Kräuterwanderung 
2019 mit Ulrike Antonia Szta-
tecsny beim "Reiterstübel" in 
Winkel ein. 

Die schöne Landschaft, die 
traumhafte Aussicht und das 
reiche Angebot an jungen 
Wildpflanzen entschädigten 
für die Wetterkapriolen. 

Teilweise schon voll in Blü-
te, teilweise auch noch in der 
Entwicklung, fand sich der Eh-

renpreis, die Purpurtaubnes-
sel, das Hirtentäschel und die 
vitaminreiche Vogelmiere, der 
Wiesenkerbel, das Labkraut, 
der Wiesenbärenklau, auch 
Spitzwegerich, Gundermann, 
knotige Braunwurz, das Mä-
desüß, die Knoblauchrauke 
und mehr. 

Zu allen Pflanzen gab es die 
nötigen Informationen bezüg-
lich der Verwendung in der 
Küche oder zu Gesundheits-
zwecken. 

Diese wirklich schöne und in-
formative Wanderung soll auf 
alle Fälle wiederholt werden 
und wird rechtzeitig angekün-
digt.

Bei der Kräuterwanderung des Arbeitskreises Umwelt und Natur 
gab es einiges zu entdecken.  Foto: Elke Fischer

Bildung

Goethe-Gymnasium

Jugend trainiert für Olympia 
- RP und Landesfinale MTB in 
Weinstadt

Am 24. Mai nahmen zwei 
Teams, bestehend aus jeweils 
drei Schülern der Mountain-
bike AG des Goethe-Gymna-
siums Gaggenau, am Landes-
finale Baden Württemberg 
(MTB) im Rahmen von „Ju-
gend trainiert für Olympia“ 
teil. Bereits um 6 Uhr morgens 
fuhren die beiden betreuen-
den Lehrer Thomas Reiß und 
Uwe Noll mit ihren beiden 
Mountainbike-Teams nach 
Weinstadt im Remstal. Nach-
dem die Sportler die Strecke 
erkundet hatten, startete das 
erste Rennen. Dieses diente 
der Qualifikation für das Fina-
le am Mittag. Nachdem beide 
Teams diese erste Herausfor-
derung erfolgreich absolviert 
hatten, ging es von Startplatz 
6 aus für Lutz Merkel, Tom 
Kunzmann und Björn Stumpf 
in das Finale. Das zweite Team 
mit Jaron Steiner, Marcel Ri-
ckers und Simon Schrimpf 
startete ein paar Plätze weiter 
hinten, von Platz 11. Nach ei-
nem guten Start und anstren-
genden 30 Minuten Rennzeit, 

erreichte das erste Team den 
5. Platz in der Gesamtwertung 
unter 40 startenden Mann-
schaften und den ersten Platz 
in der Wertung des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe. 
Das zweite Team kam an 7. 
Stelle in das Ziel und somit 
auf dem zweiten Platz in der 
Wertung des Regierungsprä-
sidiums Karlsruhe. Die Strecke 
verlief rund um das Rems-
tal Gymnasiums in Benzach 
(Weinstadt). Der Start war im 
Leichtathletik Stadium neben 
der Schule. Im weiteren Ver-
lauf mussten mehrere steile 
Anstiege überwunden wer-
den. Anschließend folgten 
verschiedene kleine Hinder-
nisse, wie zum Beispiel das 
Überqueren von liegenden 
Paletten. Die letzten Meter 
führten zurück durch das Sta-
dion, wo man noch eine Run-
de auf der Tartanbahn fahren 
musste, bis man nach etwa 
1,3 Kilometern in der Wech-
selzone an das nächste Team-
mitglied übergab. Die beiden 
Betreuer kehrten am Abend 
stolz mit ihren beiden Teams, 
einem Pokal und vielen wei-
teren Preisen nach Gaggenau 
zurück.

Die Mountainbike AG des Goethe Gymnasiums. 
 Foto: Goethe Gymnasium
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Parteien

Bündnis 90/Die Grünen
Einladung zum Bürgerdialog
Mit den Änderungen, die das Bundesteilhabegesetz ab 1. Januar 
2020 mit sich bringen wird, setzen sich viele Betroffene in der Re-
gion im Moment auseinander. Zu einem Austausch dazu laden 
der Landtagsabgeordnete Thomas Hentschel (Grüne) und die 
Landes-Behindertenbeauftragte Stephanie Aeffner die Bürgerin-
nen und Bürger am Mo., 3. Juni, ab 18 Uhr zu einem öffentlichen 
Dialog in den Biergarten Christoph Bräu in die Badstraße 7 in Gag-
genau ein. Sie wollen dabei auf Fragen wie der nach der Trennung 
der Eingliederungshilfe von der Grundsicherung und die Verän-
derungen bei der Einkommens- und Vermögensheranziehung 
eingehen. Bei schlechten Wetter wird die Diskussion im Chris-
tophbräu in der Alois-Degler-Straße 3 in Gaggenau stattfinden.

Senioren

Seniorenrat
Internetcafé
Am Do., 30. Mai, hat das Internetcafé aufgrund des Feiertages 
geschlossen. Am Do., 6. Juni, 14 bis 17 Uhr hat das Internetcafé 
geöffnet. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone 
besprechen und lösen. Eine Beratungseinheit dauert etwa eine 
Stunde. Es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Das eigene 
Gerät ist mitzubringen.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und so-
zialen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Am Fr., 14. Juni, wird die nächs-
te Sprechstunde bei entsprechender Anmeldung angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschullehrerin an. Interessierte können 
sich jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne 
vorherige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden nor-
male Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Kursana Domizil Haus Franziskus
Zirkus Frankordi zu Gast
Am Do., 6. Juni, 15.30 Uhr, ist der Familienzirkus Frankordi mit 
seinen Mini-Schweinen Peggy und Mima zu Gast im Haus Fran-
ziskus. Klassische Zirkusdisziplinen wie Clownerie, Teller-Jongla-
ge, Seiltanz und der Besuch eines mitgebrachten Streichelzoos 
stehen auf dem Programm. Der Eintritt ist frei.

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT
Informationsveranstaltung der SKM Rastatt
Der SKM Rastatt bietet im Rahmen seiner Einführungs- und 
Weiterbildungsseminare die Infoveranstaltung an: "Geneh-
migungspflichtige Rechtsgeschäfte" Abgrenzung der Betreu-
ertätigkeit zu Aufgaben des Heims. Als Referentin steht Gabi 
Oestreicher, Rechtspflegerin beim Amtsgericht Rastatt, zur Ver-
fügung. Ort der Veranstaltung ist das Helmut-Dahringer-Haus 
in der Bismarckstr. 6. Beginn am Di., 4. Juni, um 18 Uhr, Ende der 
Veranstaltung wird gegen 19.30 Uhr sein. Bitte persönliche An-
meldung unter Tel. 07222 786580 SKM Rastatt.

Jahrgang 1939 / Terminänderung
Wir treffen uns am Mi., 5. Juni, um 15 Uhr am Annemasseplatz 
und laufen nach Ottenau. Einkehr ab 16 Uhr im Steakhouse 
"Strauß".

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt
19 Uhr Maiandacht

Freitag, 31. Mai
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 2. Juni
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
18 Uhr Abendlob neu
Montag, 3. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe, mitgestaltet von der kfd
Dienstag, 4. Juni
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
Freitag, 31. Mai
18.30 Uhr hl. Messe mit Abschluss der Maiandachten in den An-
liegen, die Menschen unserem Fürbittbuch anvertraut haben; 
anschl. eucharistische Anbetung
Samstag, 1. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 2. Juni
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde; Rückkehr 
der Pilger aus Lourdes
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Mittwoch, 5. Juni
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 6. Juni
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 30. Mai
Herzliche Einladung zum Gottesdienst an Himmelfahrt am 
Do., 30. Mai, um 10 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels mit Pfarrerin 
Stepputat und dem Posaunenchor der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Gaggenau. Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Markuskirche statt.
Freitag, 31. Mai
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2009, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemein-
dehaus Ottenau
17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Sonntag, 2. Juni
10.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl, anschl. Sektemp-
fang, Markuskirche, Pfarrerin Stepputat
Am Sonntag, 2. Juni, findet um 20 Uhr das Konzert nicht statt.
Montag, 3. Juni
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Die Männerrunde trifft sich um 10 Uhr am gelben Dach für eine 
gemütliche Tour von ca. 50 km durch die Rheinebene
Dienstag, 4. Juni
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 5. Juni
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche
Donnerstag, 6. Juni
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Donnerstag, 30. Mai
8 Uhr Busabfahrt "Chorgruppe" nach Düsseldorf zum IJT
9.30 Uhr Gottesdienst
12 Uhr Busabfahrt "Hallenschläfer" nach Düsseldorf zum IJT
Freitag, 31. Mai
Offizielle Eröffnung des IJT 2019 durch Stammapostel Jean-Luc 
Schneider in Düsseldorf
Samstag, 1. Juni
Internationaler Jugendtag in Düsseldorf
Sonntag, 2. Juni
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR2
9.30 Uhr Gottesdienst
10 Uhr Gottesdienst - Internationaler Jugendtag in Düsseldorf
Montag, 3. Juni
19.30 Uhr Probe Bezirksorchester in KA-Mitte
19.30 Uhr Besprechung Bezirksämter in KA-Mitte
Dienstag, 4. Juni
18.15 Uhr Religionsunterricht
18.45 Uhr Gruppenorchesterprobe
20 Uhr Gruppensingstunde
Donnerstag, 6. Juni
20 Uhr Gottesdienst durch Apostel Bansbach
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a,  
Internet: www.jw.org 

Mittwoch, 29. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Menschenfurcht kann zum Stol-
perstein werden. Bibellesen: Galater 1 - 3; Gesprächsvorschläge 
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Unsere Anbetungsstätten würdig halten.
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Buch: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben!“
Der Sohn Gottes - „das Licht der Welt“

Samstag, 1. Juni
18 Uhr öffentlicher Vortrag: Widerstehe dem Geist der Welt!
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift „Der Wachtturm“: 
Zeige Mitgefühl im Predigtdienst
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 2. Juni
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 2. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC (Rumänischer Gottes-
dienst), Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica, Tel. 0151 
40208270
Montag, 3. Juni
19 Uhr Lobpreis- und Folkloretänze (Info-Tel. 79966)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 1. Juni
12.30 Uhr
Sonntag, 2. Juni
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5,  
Telefon 07225 2179

Sonntag, 2. Juni
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 5. Juni
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.
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Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 31. Mai
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Das Präventionsprojekt „IRMI und das NEIN“ 
 in der Seelsorgeeinheit Gaggenau
Zum inzwischen fünften Mal fand kürzlich das Präventionspro-
jekt „ IRMI und das NEIN“, in der Seelsorgeeinheit Gaggenau, 
statt. Alle vier katholischen Kindergärten boten ihren zukünfti-
gen Schulanfängern dieses interaktive Puppentheaterspiel von 
IRMI an, mit dem Ziel, Kinder in ihrem Verhalten zu stärken und 
sie für Gefahrensituationen zu sensibilisieren. Über die Hand-
puppe IRMI vermittelte Puppenspielerin Christine Theberath 
Botschaften wie: Mein Körper gehört mir, ich darf Berührungen 
anderer zurückweisen; Ich kenne mich aus mit meinen Gefühlen 
und vertraue ihnen; Ich kann gute Geheimnisse für mich behal-
ten und schlechte erzählen; Ich habe das Recht, Nein zu sagen; 
Ich darf mir Hilfe holen.
Ca. 80 Kindergartenkinder erlebten mit Irmi wie wichtig es 
ist, auf das eigene „Bauchgefühl“ zu hören und sich zu trauen 
„Nein“ zu sagen. Vorausgegangen war der Veranstaltung für 
die Kinder ein Elternabend, der vor allem die Erwachsenen zum 
Thema „Missbrauch von Kindern“ informierte. Wie Eltern ihre 
Kinder ermutigen, stärken und unterstützen können, erarbeite-
te Kriminalhauptkommisarin Christina Deschenes vom Polizei-
präsidium Offenburg eindrucksvoll anhand vieler Beispiele aus 
ihrer langjährige Berufserfahrung. Wie wichtig die Thematik 
Missbrauch genommen wird zeigt auch die Tatsache, dass die 
Erzdiözese Freiburg eine Schutzkonzeption erstellt hat, die für 
alle MitarbeiterInnen im kirchlichen Dienst verbindlich sind. In 
Kooperation mit dem Präventionsverein „Lebenswertes Murg-
tal“, dem Polizeirevier Gaggenau und der Puppenspielerin Chris-
tine Theberath wurde dieses Präventionsprojekt entwickelt – es 
wird inzwischen in vielen Kindergärten und Grundschulen im 
ganzen Murgtal erfolgreich eingesetzt.

Das Präventionsprojekt "IRMI und das NEIN" stärkt Kinder in ihrem 
Verhalten.  Foto: privat

kfd St. Josef/St. Marien: Hl. Messe
Herzliche Einladung zur Hl. Messe am Mo., 3. Juni, um 18 Uhr in 
St. Marien. Mitgestaltet von der kfd.

Initiative „Friedensgebet in Gaggenau“
Vergangene Woche fand vor den Treppen der Kirche St. Josef 
die Initiative „Friedensgebet in Gaggenau“ statt. Mit dem „Frie-
densgebet in Gaggenau“ wollen Frauen und Männer der ka-
tholischen Seelsorgeeinheit Gaggenau und der evangelischen 
Kirchengemeinde Gaggenau Gleichgültigkeit und Resignation 
überwinden. Alle Menschen, ganz gleich welchen Glaubens 
oder welcher Konfession, werden zum nächsten öffentlichen 
Friedensgebet am Sa., 13. Juli, eingeladen. „Die ökumenische 
Initiative lädt Menschen aller Glaubensrichtungen zu einem 
gemeinsamen Zeichen der Hoffnung ein“, heißt es in einer An-
kündigung.

Das Friedensgebet vor St. Josef.  Foto: privat

Evang. Kantorat: Konzert in Markuskirche fällt aus
Leider muss das für kommenden So., 2. Juni, um 20 Uhr ange-
kündigte Konzert in der Evang. Markuskirche Gaggenau mit 
dem Vokalensemble „Canto dell’ Anima“ aus Baden-Baden un-
ter Leitung von Anja Schlenker-Rapke und Walter Bradneck, Or-
gel, aus organisatorischen Gründen entfallen.

Seelsorgeeinheit Gaggenau: Minis bei 72-Stunden-Aktion 
erfolgreich
Am Sonntag um 17.07 Uhr fand die deutschlandweite Sozialak-
tion vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) „72 
Stunden - uns schickt der Himmel“ bei einem gemeinsamen La-
gerfeuer ihren erfolgreichen Abschluss. Ziel der Aktion war es, 
ein soziales Projekt innerhalb von 72 
Stunden umzusetzen. Die Aufgabe der Ministranten der Seel-
sorgeeinheit Gaggenau war es, das Außengelände der
Bärlochhütte vom Verein KINDgenau mit einem gemütlichen 
Lagerfeuerplatz und erlebnispädagogischen Geräten auszu-
statten. Mit Hilfe zahlreicher Sponsoren, Eltern und Gemein-
demitglieder errichteten die Minis das Mobiliar für den Lager-
feuerplatz mit Hilfe von Einwegpaletten. So entstanden viele 
Sitz- und Liegemöglichkeiten rund um das Lagerfeuer. Außer-
dem bekamen die Fensterläden einen neuen Anstrich, der an der 
Hütte fließende Gommersbach wurde gesäubert und man er-
stellte für die Wanderer einen Barfußpark. Für die Ministranten 
aus den verschiedenen Gemeinden der Seelsorgeeinheit stand 
in den 72 Stunden nicht nur die Umsetzung eines Projektes im 
Mittelpunkt. Ziel war es auch, sich untereinander besser ken-
nenzulernen und die Gemeinschaft zu stärken.

Die Minis der Seelsorgeeinheit schlossen gemeinsam ein Projekt 
ab.  Foto: Seelsorgeeinheit Gaggenau
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Bezirksimkerverein
Vortrag in der Imkerschule
Zum Thema "Hygiene in der Honigküche" referiert am Do., 6. 
Juni, Petra Miersch, Obfrau für Honig und Marktfragen. Der Vor-
trag beginnt um 19 Uhr in der Imkerschule Gaggenau (Selbacher 
Weg 100). Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Boule Petanque
Treffen beim Schloss Rotenfels
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Spielgemeinschaft beim Schloss Roten-
fels. Schnuppergäste sind herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 3. Juni, findet wieder unser Schwimmtraining
im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn 
Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes 
Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste 
willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Fanfarenzug Gaggenau
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fanfarenzugs 
GroKaGe Gaggenau findet am Di., 4. Juni, um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim des Fanfarenzugs statt. Auf der Tagesordnung stehen: 
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 1. Vorstands; 4. Be-
richt des musikalischen Leiters; 5. Bericht der Schriftführerin; 6. 
Bericht der Materialwartin; 7. Bericht des Kassiers; 8. Bericht der 
Kassenprüfer; 9. Entlastung der Vorstandschaft - Wahlleiterbe-
stimmung; 10. Neuwahlen: 1. Vorsitzender, Kassierer, Material-
wart, zwei Beisitzer, zwei Kassenprüfer; 11. Sonstiges.

Fliegergruppe Gaggenau
Modellflieger - Werkstattabend
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 18 bis 20 Uhr in Gagge-
nau, Waldstraße 38, unter der Traischbachsporthalle. Bei schö-
nem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Modellflugplatz in 
Michelbach-Wiesental, Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info 
unter Telefon 07225 5905, 07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Segel- und Motorflieger
Die Pilot(inn)en treffen sich jeden Freitag ab 19 Uhr in der Werk-
statt in den Kellerräumen des Traischbachstadions in Gagge-
nau, Waldstraße 38. Interessenten sind herzlich willkommen.

Schnupperfliegen auf dem Flugplatz Baden-Oos
Schnupperfliegen am Sa., 1. und So., 2. Juni, auf dem Flugplatz 
Baden-Oos. Erlebe 2 Tage als Pilot. Infos unter 0160 1909506 
oder www.fliegergruppe-gaggenau.de
Flugbetrieb jeden Sonntag (bei schönem Wetter) ab 11 Uhr

GroKaGe Gaggenau
Jahreshauptversammlung
Die GroKaGe Gaggenau bereitet sich auf die nächste Fastnacht vor 
und zieht eine positive Bilanz für 2018. 418 Mitglieder, davon knapp 

ein Viertel unter 21 Jahren: „Ein gutes Niveau“, freute sich Vorsit-
zender Hans-Wolfgang Paulusch bei der Jahreshauptversamm-
lung der GroKaGe am Freitag im Vereinsheim. Jeweils 38 Prozent 
sind zwischen 21 und 59 sowie über 60 Jahre alt. An den Besuch 
in Annemasse, Ferienspaß, Sommerfest beim Rohwer-Hof, Gagge-
nau tanzt oder Märchennachmittag erinnerte Paulusch und dar-
an, dass die Fastnachtseröffnung sonntags im Unimog-Museum 
„eine gelungene Sache, kurz, knackig, rundum schön“ gewesen sei. 
Das Engagement beim Kartenvorverkauf für die Fremdensitzun-
gen habe sich ausgezahlt, auch wenn es „noch ein bisschen Luft 
nach oben gibt“. Weiterhin gelte es, Bekannte und Verwandte zum 
Besuch zu ermuntern. Denn es habe tolle Leistungen der Akteure 
gegeben. Auch das Künstlerische Team habe sehr gute Arbeit ge-
leistet; nicht zuletzt die zügige Programmabfolge sei sehr erfreu-
lich. Der Publikumszuspruch am „Schmutzigen“ war größer als in 
den Vorjahren. Ein Dank galt dem VFB für die Bewirtung, der im 
nächsten Jahr eventuell einen Bierwagen dabei haben werde. Ge-
nerell hofft Paulusch auf mehr Engagement der Mitglieder, zum 
Beispiel beim Kurparkfest am Wochenende des 29. und 30. Juni. 
Denn nach wie vor sei man stark auf Sponsoren angewiesen. Doch 
sei ein Verein „wie ein Zahnrad und funktioniert nur, wenn alle 
mitmachen“. Als jugendzertifizierter Verein werde man weiter die 
Jugend in den Fokus rücken. Ein „Jugendteam“ werde künftig im 
Vorstand mitreden können. Nach wie vor suche man Räumlichkei-
ten, dankenswerterweise könne man auf das Entgegenkommen 
des Turnerbunds zählen. Für das Künstlerische Team mit Tamara 
Hertweck, Gerlinde Stolle, Peter Mann, Paco Palma Diaz bilanzier-
te Gerd Pfrommer: „Es war uns wichtig, ein abwechslungsreiches 
Programm zu haben. Bewährtes und Neues zu mischen.“ Man 
werde ein Jahr weitermachen, aber nun gelte es, junge Leute ins 
Team zu bekommen, schließlich seien drei von fünf Mitgliedern 
über 60. 
„Eine Nacht im Grand Hotel“ lautet das Motto 2020. Den Entwurf 
für den Orden hat Steven Herzenstiel schon in Arbeit. 
Positiv entwickeln sich die Tanzgruppen. Für das Kinderballett 
berichtete Isabell Ebi; Helena Senger trug aus dem Marschbal-
lett für Tamara Hertweck vor. Auch für den Showmarsch konnte 
Manuela Zapf-Schneider von Trainingsfleiß und neuen Mitglie-
dern berichten. Der Showtanz werde bald wieder loslegen. Über 
viele Familien, rund 50 Mitglieder, davon sieben Neuzugänge und 
eine neue Gruppe mit den Crazy Clown Girls, das sind die Gaggo 
Clowns, wusste Katrin Marten zu berichten. Mit neuen Gruppen-
chefs und neuen Mitgliedern sind die Uhus am Start, berichtete 
Maik Schneider. Gerne werde man das Wirgefühl mit Fanfarenzug 
und Gaggo-Clowns weiter pflegen. Zahlreiche Auftritte absolvier-
ten die 35 Aktiven des Fanfarenzugs, berichtete Christine Vogel. 
Das Männerballett bereitet sich mit Nadja Huck, Patricia Schlegel 
und Petra Zink auf seine Auftritte vor. Von guten Ideen und der 
neuen Trainerin Monika Hatz berichtete Gerlinde Stolle von den 
Mixx Pikkels.
Schatzmeisterin Petra Huck verwies auf steigende Kosten. Des-
halb brauche man mehr Veranstaltungen, um zum Beispiel den 
Kostümkostenzuschuss zu halten. Die Kassenprüfer Jürgen Echle 
und Maik Schneider haben alles in bester Ordnung vorgefunden. 
Gerlinde Stolle regte an, das Künstlerische Team im Vorstand per-
sonell zu vertreten, dies werde die Zusammenarbeit verbessern. 
Vorsitzender Paulusch entgegnete, die Zusammenarbeit funktio-
niere. Man könne aber das Thema gerne diskutieren. Hans-Wolf-
gang Paulusch, zweiter Vorsitzender Ralf Ebi, dritter Vorsitzender 
Steven Herzenstiel und Schatzmeisterin Petra Huck dürfen sich 
über einstimmige Wiederwahlen freuen. Yvonne Heinzmann ist 
Nachfolgerin von Schriftführerin Judith Rinkel, die nicht mehr 
kandidierte. Ebenso werden Jürgen Echle und Maik Schneider mit 
einem einstimmigen Votum im Rücken die nächsten zwei Jahre 
die Kasse prüfen. Das Künstlerische Team wurde ebenfalls ein-
stimmig bestätigt. Auch die Gruppenchefs dürfen sich über eine 
einstimmige Aufforderung zum Weitermachen freuen.
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Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Tautreten im Kurpark Bad Rotenfels
Wir laden alle Interessierten ein, an den vier Samstagen im Mo-
nat Juni am Tautreten im Kurpark teilzunehmen. Das Tautreten 
fördert die Durchblutung der Füße, das feuchte Gras massiert 
die Haut wohltuend. Tautreten am Morgen vitalisiert und er-
frischt nicht nur den Körper sondern fördert durch Abhärtung 
auch das menschliche Immunsystem und beugt so Erkältungen 
und anderen Infektionen vor. Wir treffen uns um 7.30 Uhr bei 
der Konzertmuschel im Kurpark Bad 
Rotenfels. Wir laufen barfuß durch das taufrische Gras. Im An-
schluss machen wir unter der Leitung von Frau Büchinger eine 
Morgengymnastik. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305 oder 07225 74224.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Vereinsaktivitäten
So., 2. Juni: Radtour in der Südpfalz und im Elsass. Start an der 
Fähre in Neuburgweier, von Neuburg aus im weiten Bogen 
durch das Rheinvorland nach Hagenbach, durch schattigen Au-
enwald nach Berg. Über Scheibenhardt, durchs Elsass nach Nie-
derlauterbach zur Lourdes-Grotte bei Mothern, zurück zur Fäh-
re. Treff um 10.30 Uhr. Info A. Wieland, Tel. 07222 23290.
Mi., 5. Juni: Rund um Lautenbach führt diese Abendtour mit Re-
vierförster Thomas Schlaich (6 km). Einkehr bei Steimers „Gute 
Stube“ geplant. Treff um 18.30 Uhr am Bf-Gernsbach (PKW). 
Info: Thomas Schlaich, Tel. 07224 7663.

Panthers - Gaggenau
Abt. Jugend
Ergebnisse der weiteren Qualifikationsspiele zur Südbadenliga
Die B-Mädchen und C-Mädchen waren dabei erfolgreich und be-
legten jeweils den 2. Tabellenplatz, der zur Qualifikation in die 
Südbadenliga reicht. Die B-Jugend belegte den 4. Tabellenplatz 
und hat sich damit nicht qualifiziert.

C1-Mädchen souverän für eingleisige Südbadenliga qualifiziert
Mit 13 Mädchen - davon nur drei Spielerinnen des älteren Jahr-
gangs - zehn Spielerinnen von jüngeren Jahrgängen mussten 
sich gegen körperlich klar überlegenen Teams bewähren. Aber 
wieder einmal wurde klar, dass im Handball andere Fähigkeiten 
über Sieg oder Niederlage entscheiden, als die reine körperli-
che Präsenz. Und so zeigten die Panthersmädels die bekannten 

Eigenschaften der Vorjahre, und setzten sich mit aggressivem 
Tempohandball und sicheren Kombinationen in den ersten drei 
Spielen gegen ihre Gegner durch. Mit der gut gefüllten Bank 
konnte das Niveau auf der Platte jederzeit hoch gehalten wer-
den, was teilweise zu klaren Siegen führte. Damit war schon 
vor dem letzten Spiel klar, dass die Qualifikation geschafft war 
und das letzte Spiel nur noch formal zu spielen war, da auch 
Sandweier zu diesem Zeitpunkt schon das Ziel erreicht hatte. 
Trotzdem entwickelte sich ein harter Fight, welcher leider mit 
vier Toren verloren ging. Hierbei konnten die Panthers bereits 
einmal Erfahrungen sammeln, welche Spielweise sie in der Süd-
badenliga erwarten wird. Der Gegner, bereits letztjähriger Süd-
badenligist, und mit seinem 2005er Kader angetreten, zeigte an 
körperlicher Härte und Aggresivität, wo in der Vorbereitung zur 
neuen Saison zu arbeiten ist. In Summe ein toller Tag, mit einer 
herausragenden Leistung der Mädels und der absolut verdien-
ten Qualifikation zur höchsten Liga Südbadens.

Ergebnisse
C-Mädchen in Schwanau-Ottenheim:
SG Otter/Großw JSG Panthers/Murg  10 : 16 
JSG Panthers/Murg HSG Mimm/Mühl  19 : 18 
JSG Panthers/Murg SG Otten/Alten  19 : 6 
SG Bad/Sandw JSG Panthers/Murg  20 : 16 
2. Platz JSG Panthers/Murg 4     70:54   6:2
B-Mädchen in Weil am Rhein:
HSC Radolfzell JSG Panthers/Murg  21 : 24 
JSG Panthers/Murg SG Otten/Alten  14 : 21 
HSG Dreiland JSG Panthers/Murg  19 : 24 
2. Platz JSG Panthers/Murg 3     62:61  4:2
B-Jugend in Offenburg-Elgersweier
JSG ZEGO JSG Panthers/Murg  22 : 18 
JSG Panthers/Murg JSG Scutro  14 : 28 
SG Bad/Sandweier JSG Panthers/Murg  34 : 20 
4. Platz JSG Panthers/Murg 3     52:84  0:6

Mit hervorragender Leistung qualifizierten sich die C-Mädchen für 
die Südbadenliga.  Foto: Panthers Gaggenau

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind 
alle Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 
30a, 2. OG. Interessenten können sich unter Telefon 07225 78582 
oder 01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.
com melden.

Schwarzwaldverein
Wanderung Kniebiser Heimatpfad
Wir wandern am So., 2. Juni, den Kniebiser Heimatpfad.
Er führt durch Wald, Heide, Moor, Wiese und besiedeltes Ge-
biet rund um das Dorf. Start und Ziel ist am Besucherzentrum 
Kniebis. Am Ellbachseeblick hat man bei klarem Wetter wun-
derschöne Ausblicke über die Schwarzwaldhochstraße und die 
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Täler. Wanderstrecke 12,5 km, Anstieg 144 m, Abstieg 144 m. Ein-
kehr ist am Ende der Wanderung in der Kniebishütte vorgese-
hen. Bitte für alle Fälle ein Vesper mitnehmen, falls wir keinen 
Platz bekommen sollten. Gäste herzlich willkommen. Treffpunkt 
8.25 Uhr Bahnhof Gaggenau mit dem Eilzug nach Freuden-
stadt. Wanderführung: Diana Korte, Tel. 07225 3736 oder 0152 
28696681.

Mittwochswanderung
Der Schwarzwaldverein wandert am Mi., 5. Juni, von Reichen-
tal über Wegkreuz Eben, Lägerhütte, Rod und Hohle Eiche nach 
Weisenbach. Der Anstieg ab Reichental beträgt 140 Meter. Der 
Abstieg insgesamt 330 Meter. Gehzeit 2 Stunden. Treffpunkt am 
Bahnhof um 9.40 Uhr. Einkehr nach der Rückkehr in Gaggenau. 
Führung Marianne Holtz, Tel. 07225 3274. Gäste wie immer will-
kommen.

SG Stern Gaggenau
Sparte Triathlon: Hep Challenge in Heilbronn
Am 19. Mai nahmen Gregor Hnatiuk und André Thoma von der 
SG Stern Gaggenau, Sparte Triathlon, bei der Hep Challenge in 
Heilbronn teil. Auf der Mitteldistanz galt es 1,9 km zu schwim-
men, 84 km Rad zu fahren und zum Schluss 21 km zu laufen. Be-
reits am Samstag wurde das Rad eingecheckt und den ein oder 
anderen Profi-Sportler bekam man zu Gesicht oder auch vor die 
Kamera. Bis 7.30 Uhr am Sonntag konnte man nochmal in die 
Wechselzone und da trafen sich durch Zufall Gregor und André, 
obwohl sie sich kaum kannten. Der Grund hierfür war das SG 
Stern Emblem und die Tatsache, dass beide Räder direkt neben-
einander standen. Kurze Lagebesprechung und dann wurde es 
ernst. Nach dem Start der olympischen Disziplin und den Profis 
gingen die Schwimmer der Mitteldistanz in einem „rolling start“ 
(alle fünf Sekunden sechs Starter) in den ca. 15/16 Grad kalten 
Neckar. Nach einer Wendepunktstrecke durfte man sich in „eine 
der längsten Wechselzonen der Welt“ (Veranstalter) begeben. 
Ca. 800 m war sie lang. Die 84 km lange Radstrecke führt mit 
ca. 1030 hm in einem Rundkurs (dieses Jahr im Uhrzeigersinn) 
durch die Heilbronner Weingegend. Dann wieder in die lange 
Wechselzone und auf die Laufstrecke, die am Neckar und teils 
HN Innenstadt auf einem 7 km Wendepunktkurs führte, der 3x 
zu bewältigen war. Hier sahen sich beim Entgegenlaufen Gre-
gor und André wieder. Sebastian Kienle gewann in 3:45:41h, bei 
den Frauen Daniela Bleymehl in 4:18:08h, kurz dahinter die zwei 
SG Stern Gaggenau Sportler Gregor Hnatiuk (5:56:08h) und An-
dré Thoma (6:35:04h).

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 bis 21 
Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vorherige 
Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.

Gutes Testergebnis für TBG in Durlach
Am vergangenen Samstag trat die Schwimmabteilung des TB 
Gaggenau beim ersten Qualifikationswettkampf in Durlach auf 
der 50-Meter-Bahn an. Ziel war es neue Qualifikationszeiten für 
die Badischen Sommermeisterschaften zu sammeln oder so nah 
wie möglich an diese heranzukommen. Die Medaillensammler/
innen an diesem Tag waren: Sinea Majunke (Jahrgang 2007) mit 
gleich viermal Silber über 50- und 100-Meter-Brust, 50-Meter-

Freistil und 50-Meter-Schmetterling. Mark Hollinger (Jahrgang 
2006) mit einem Sieg über 50-Meter-Rücken und einem dritten 
Platz über 200-Meter-Rücken. Niklas Bach (Jahrgang 2008) si-
cherte sich eine Silbermedaille über 50-Meter-Brust. Anna Finke 
(Jahrgang 2001) wurde sogar mit einem dritten Platz in der offe-
nen Wertung über 50-Meter-Brust belohnt.
Zum Thema Qualifikationszeiten gab es folgende Erfolge zu 
vermelden: Lasse Krieg (Jahrgang 2005) schwamm in einem 
starken Rennen zur Qualifikationszeit über 100-Meter-Freistil 
und verbesserte sich über 50-Meter-Schmetterling auf Platz 
fünf der Badischen Bestenliste. Anife Morina (Jahrgang 2007) 
schrammte über 100-Meter-Freistil knapp an ihrer ersten Quali-
fikation vorbei mit 0,9 Sekunden und sicherte sich viele Urkun-
denplatzierungen. Lorenzo Zimber (Jahrgang 2006) schwamm 
ebenfalls zweimal auf eine Urkundenplatzierung mit nennens-
werten Bestzeiten. Letzter Wettkampf und damit auch die letzte 
Qualifikationsmöglichkeit für die Badischen Meisterschaften ist 
Ende Juni in Bühl.

TB Gaggenau, Abt. Tennis
Herren2 erkämpfen Unentschieden
Am vergangenen Sonntag fand der 4. Spieltag der 
Verbandsrunde statt und zwei Mannschaften der TSG TB Gag-
genau/TC BW Gaggenau waren im Einsatz.
Die Herren2 spielten in ihrem zweiten Spiel unentschieden und 
zeigten dabei ihre Nervenstärke. Nachdem es nach den Einzel 
1:3 stand und einzig Tim Schneider sein Spiel gewinnen konn-
te, hieß es in den Doppel noch einmal alles zu geben. In beiden 
Doppel mit den Paarungen Tim Schneider/Jaron Steiner und 
Robert Maisch/Vincent Merrikh musste der Matchtiebreak die 
Entscheidung bringen. Die Matchtiebreaks wurden mit 10:5 und 
10:6 gewonnen, sodass es am Ende 3:3 stand und die Tabellen-
spitze verteidigt werden konnte.
Nicht so erfolgreich verlief der Spieltag für die Herren30. Beim 
Auswärtsspiel beim TC Keltern konnten lediglich die Doppel 
Sebastian Seitz/Daniel Wittmann und Sebastian Hetz/Frederic 
Falk gewonnen werden, sodass man am Ende eine 2:7 Niederla-
ge hinnehmen musste. 
Weiter geht es am Sonntag für die Herren30 zuhause gegen den 
TC im Wiesengrund und die Herren1 spielen auswärts beim TC 
Kirrlach. Zuschauer sind gerne willkommen.

TC Blau-Weiß Gaggenau
Herren 65 vor dem Aufstieg
Herren 65-1 - 1. Bezirksliga: Nach drei von vier Spieltagen 
führen unsere Herren 65-1 klar die Tabelle an und können schon 
recht zuversichtlich mit dem Aufstieg in die Oberliga rechnen, 
der im letzten Jahr so knapp verpasst wurde. Am ersten Spiel-
tag, Fr., 10. Mai, schlug man die Zweite aus Bühl mit 6:3. Nach 
Siegen von Fritz Hilpp, Wolfgang Heck und Arnold Schuler in 
den Einzeln konnten alle Doppel gewonnen werden: Hilpp/Läm-
mel, Heck/Plocher und Clemens/Schuler. Bei der Fohlenweide in 
Rastatt konnte man am 17. Mai einen 7:2-Sieg verbuchen, zu dem 
Fritz Hilpp, Wolfgang Heck, Michael Plocher und Arnold Schu-
ler in den Einzeln beitrugen. Wiederum konnte alle drei Doppel 
gewonnen werden: Hilpp/Lämmel, Heck/Plocher und Clemens/
Weiland. Noch besser ging es am 24. Mai gegen den bis zu die-
sem Zeitpunkt ungeschlagenen TC Leopoldshafen. Beim 9:0-
Sieg trat die in dieser Saison bewährte Mannschaft komplett 
an. In den Einzeln siegten Fritz Hilpp, Ernst Clemens, Wolfgang 
Heck, Michael Plocher, Bernd Lämmel und Arnold Schuler und in 
den Doppeln Hilpp/Lämmel, Heck/Plocher und Clemens/Schu-
ler. Beim letzten noch ausstehenden Spiel in Forst am 5. Juli 
kann die Meisterschaft perfekt gemacht werden. 
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Herren 65-2 - 1. Bezirksklasse: Weniger erfolgreich waren die 
Herren 65/2. Am 10. Mai gab es beim Auftaktspiel in Unter-
grombach gegen einen sehr starken Gegner eine 0:9-Nieder-
lage. Genauso chancenlos war man am 24. Mai bei dem ge-
nau so starken SSC Karlsruhe und verlor ebenfalls mit 0:9. Der 
einzige Lichtblick war das Heimspiel am 17. Mai gegen den TV 
Mörsch, als bei der 1:8-Niederlage wenigstens das Doppel Karl-
Heinz Hahn/Hans Schweyda in drei Sätzen gewinnen konnte. 
Herren 70-1 - 1. Bezirksliga: Trotz des Ausfalls der Nummer 1 
Peter Krüger begann die 70-1, die in einer Spielgemeinschaft 
mit Blumenweg Gernsbach antritt, am 14. Mai die Saison mit 
einem überlegenen 5:1-Sieg in Bretten. Der auf Position 1 auf-
gerückte Dieter Köhler gewann überlegen, ebenso Ernst Cle-
mens und Michael Plocher. Auch die Doppel Köhler/Clemens 
und Plocher/Seeger siegten klar. Das wegen Regens auf den 
22. Mai verschobene Heimspiel gegen den TuS Rüppurr wur-
de ebenfalls mit 5:1 gewonnen. Dabei wurden alle Einzel durch 
Dieter Köhler, Ernst Clemens, Michael Plocher und Peter Wei-
land gewonnen. Außerdem siegte das Doppel Köhler/Clemens.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Erfolg beim Stadtderby
FV Hörden - VFB 2:4 (0:2). Mit diesem Erfolg im Stadt-
derby hat das Team von Rolf Krieg wahrscheinlich den entschei-
denden Schritt in Richtung Klassenerhalt gemacht. Dabei waren 
die Gastgeber in der Anfangsphase das spielbestimmende Team 
und hatte bei einem Lattentreffer in der 11. Minute etwas Pech. 
Danach ließ die wiederum solide arbeitende VFB-Abwehr kaum 
noch etwas anbrennen und auch im Spiel nach vorne wurde das 
Spiel der Gäste mit zunehmender Spieldauer immer strukturier-
ter und effektiver. Ein Doppelschlag vor der Pause durch Cemil 
Aslan in der 43. und Amel Mujezinovic in der 45. Minute brachte 
dann die Vorentscheidung. 
Im zweiten Spielabschnitt hatten die VFB-Akteure zunächst al-
les im Griff und sahen nach einem weiteren Treffer von Amel 
Mujezinovic in der 57. Minute schon wie der sichere Sieger aus. 
Es gab in der Folgezeit eine Reihe von guten Gelegenheiten, 
um die Führung weiter auszubauen. Der FV Hörden steck-
te aber nie auf und machte das Derby nach zwei Treffern in 
der 78. und 83. Minute nochmal spannend. In der hektischen 
Schlussphase drängten die Gastgeber auf den Ausgleich, aber 
der junge VFB-Stürmer Amel Mujezinovic krönte seine tadello-
se Leistung in der 89. Minute mit seinem dritten und endgültig 
entscheidenden Treffer. 
Auch die Rote Karte für den VFB-Spieler Gojak änderte nichts 
mehr am letztendlich verdienten Auswärtssieg.
Um ganz sicher zu gehen sollte der VFB nun auch im nächsten 
Murgtalderby gegen den FC Gernsbach die beeindruckende Se-
rie der letzten Wochen fortsetzen und nochmals punkten, Das 
Spiel findet am So., 2. Juni, um 15 Uhr im Traischbachstadion 
statt.

FV Hörden II - VFB II 6:2: Die VFB-Reserve hatte auch gegen die 
Reserve des FV Hörden keine Chance und verlor am Ende deut-
lich mit 2:6. Das nächste Spiel der Mannschaft von Otto Sinn 
findet am So., 2. Juni, um 13.15 Uhr gegen die zweite Mannschaft 
des FC Gernsbach statt.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Kath. Kindergarten St. Marien
Kasperletheater
Beim Quartiers-Tag füllte sich am 
Mittag die Eingangshalle des Kinder-
gartens St. Marien. Neben Kaffee, le-
ckeren Waffeln und selbstgemachter 
Limonade gab‘s ein Kasperletheater. 
Die Kinder folgten ganz gespannt 
mit großen Augen der Geschichte der 
Prinzessin, der ihr Geburtstagskuchen 
geklaut wurde. Zum Schluss, nach ei-
nem Happy End, gab es für alle Kinder 
sogar noch einen Geburtstagskeks. 
Durch die tolle Mitarbeit des Kinder-
gartenteams St. Marien konnten wir 
so ein schönes Programm auf die Bei-
ne stellen.

Hebelschule
Projekttage an der Hebelschule
Zum Abschluss der diesjährigen Projekttage öffnete die He-
belschule am Mittwochnachmittag ihre Pforten für Eltern und 
Interessierte. Eingestimmt wurden die Gäste mit einer wun-
derbaren Aufführung der Chor-und Theater-AG des Märchens 
„Schneewittchen“ im Foyer. Danach hatten alle die Gelegenheit 
beim Gang durch die Klassenzimmer und die Schule, die Ergeb-
nisse der intensiven Tage zu bewundern. 
Forschen – Experimentieren – Künstlerisches Gestalten – Klima 
und Naturschutz standen auf dem Programm.
Besondere Höhepunkte waren die Emailwerkstatt Feuerfarbe 
bei dem ein Gemeinschaftswerk „Die kunterbunte Blumen-
wiese“ für das Foyer entstand, die Bemalung der Glasflächen 
zum Schutz der Vögel und die Pflanzung eines Zierapfelbaums, 
zusammen mit Bürgermeister Michael Pfeiffer von der Stadt 
Gaggenau. „Ein Baum allein hilft nur ein bisschen. Deshalb ist 
es wichtig, dass viele neue Bäume in ganz Deutschland und in 
der ganzen Welt gepflanzt werden.“, so die Aufforderung eines 
Drittklässlers. Der Künstler Friedensreich Hundertwasser ins-
pirierte zu einem farbenfrohen Geburtskalender. Fragen, wie 
können wir unser Klima, unser Wasser, unsere Luft und unse-
re Weltmeere retten, beschäftigten die Grundschüler. Auf eine 
Wiederholung dieser besonderen Erlebnistage im nächsten 
Schuljahr zu neuen Themen sind alle gespannt.

Spannende Projekttage an der Hebelschule.  Foto: Hebelschule

Das Kasperletheater 
begeisterte die Kinder. 
 Foto: Kindergarten  
 St. Marien
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OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Donnerstag, 30. Mai
10 Uhr, Vatertagshock in Ottenau, Zuchtanlage Ottenau, Veran-
stalter: Kleintierzuchtverein Ottenau

Jahrgang 1932/33
Unser nächster Treff findet am Mi., 5. Juni, um 17 Uhr in der 
Sportgaststätte in Ottenau statt.

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Mi., 5. Juni, um 17 Uhr im Gasthaus "Reb-
stock" in Ottenau.

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31. Mai 
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Jubelpaares Elisa-
beth und Klaus Bardoll, anl. ihrer goldenen Hochzeit, Sulzbach
Sonntag, 2. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 3. Juni
15 Uhr Friedensrosenkranz

VEREINE OTTENAU

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Einladung zum Vatertagshock
Der Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach lädt zu seinem 
traditionellen Vatertagshock am Do., 30. Mai, in die Kleintier-
zuchtanlage in Ottenau ein. Für das leibliche Wohl ist wie im-
mer bestens gesorgt. Ein frisches Pils vom Fass und gute Weine 
aus Baden halten wir für unsere Gäste bereit. Wir sind ab 10 Uhr 
für Sie da.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vor-
her beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 
8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

Ettlinger Jugendopen: Daniel Schmitt Erster in der U18
Am 25. Mai fand das Ettlinger Jugendopen statt, welches mit 
103 Teilnehmern gut besetzt war. Dabei waren Pascal Merkel, 
Lukas Fosselmann, Dominik und Daniel Schmitt. Für Pascal war 
es das erste Turnier, er sammelte viel Erfahrungen und punk-
tete in der U10. Lukas bestritt das Turnier bereits zum zweiten 
Mal und lernte in der U12 viel dazu. Dominik errang in der U10 
einen geteilten 3. Platz mit fünf Siegen. Er kämpfte immer bis 
zum Ende und er war nie mit gegnerischen Remis-Angeboten 
zufrieden. Außerordentlich gut lief es für Daniel. Er errang in der 
U 18 mit 6/7 Punkten und einem Punkt Abstand den ersten Platz. 
Abschließend lässt sich sagen, dass es ein erfolgreiches und spa-
ßiges Turnier war. Alle Ottenauer lernten etwas dazu und freu-
en sich auf weitere Turniere.

SV Ottenau, Abt. Fußball
Heimbilanz lässt sich ansehen
Spvgg Ottenau - FV Würmersheim 2:1. Nach zuletzt 
drei Heimsiegen (Hofstetten, Loffenau und Würmersheim) dür-
fen die Hausherren nach einer erneut starken Leistung weiter 
auf das Wunder Klassenerhalt hoffen. Hierzu ist erforderlich, 
dass das letzte Spiel in Durbach gewonnen wird, alle Mannschaf-
ten im Abstiegskampf für die Sportvereinigung spielen und sich 
der Zweitplatzierte der Landeliga 1 sich in den Aufstiegsspielen 
durchsetzen wird. 
Vor allem im ersten Spielabschnitt war die Sportvereinigung 
tonangebend, erspielte sich eine Reihe sehr guter Torchancen, 
die leider nicht genutzt wurden. In der 9. Spielminute scheiterte 
die Sportvereinigung innerhalb einer Aktion dreimal am Wür-
mersheimer Keeper. In der 16. Minute nutzte S. Weiler dann die 
Gelegenheit und erzielte mit einem strammen 16 Meterschuss 
ins lange Toreck das 1:0. 
Bis zum Halbzeitpfiff vergaben die Einheimischen noch eine 
Vielzahl an Torchancen. Dies rächte sich in der 57. Spielminute 
als die Gäste einen schönen Angriff über die rechte Angriffs-
seite vortrugen und zum 1:1 ausgleichen konnten. Nur drei Mi-
nuten später hatten die Gäste die Großchance, um den Spiel-
verlauf auf den Kopf zu stellen. Doch Kleinschmidt scheiterte 
mit seinem Foulelfmeter an Spvgg-Torhüter F. Herzog. Ottenau 
kämpfte weiter um die letzte Chance und wurde dann doch 
noch belohnt. Der kurz zuvor eingewechselte D. Schneider stand 
goldrichtig und staubte aus kurzer Distanz zum 2:1 Endstand ab. 
Die Heimbilanz lässt sich ansehen. Jetzt gilt es am letzten Spiel-
tag am kommenden Samstag, 15.30 Uhr beim SC Durbachtal die 
Auswärtsbilanz zu verbessern. Immerhin liegt der letzte Aus-
wärtssieg ein Jahr zurück.

Frankonia Rastatt - Spvgg Ottenau 2
In der ersten Halbzeit konnte man dem Tabellenführer noch Pa-
roli bieten. Im zweiten Spielabschnitt war dann der Bann gebro-
chen und die Frankonen konnten sich klar behaupten. Das Spiel 
für die Reserve ging mit 4:0 verloren. Am kommenden Samstag, 
16.30 Uhr spielt die Mannschaft um Trainer Denis Grimm beim 
SV Michelbach.

Damenfußball
An Christi Himmelfahrt, Vatertag, um 16 Uhr steht die Da-
menmannschaft um die Trainer M. Luft und B. Wichmann im 
Bezirkspokalfinale der Damen. Dieses findet beim SV Sinzheim 
statt. Eine große Fanunterstützung wäre wünschenswert.
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SV Ottenau, Abt. Tischtennis
Vorankündigung Altpapiersammlung
Am Sa., 13. Juli, findet unsere diesjährige Altpapier-

sammlung statt. Wie gewohnt, werden wir alle Straßen im 
Stadtteil Ottenau und der Sommerhalde II abfahren. Wir bitten 

darum, das Altpapier an diesem Tag ab 9 Uhr am Straßenrand 
bereitzuhalten. 

Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Mittwoch, 29. Mai
14.30 Uhr, Vortrag „Senioren als Radfahrer und Fußgänger“ beim 
Rentnerclub Bad Rotenfels, Gemeindehaus St. Laurentius, Ver-
anstalter: Rentnerclub St. Laurentius

Donnerstag, 30. Mai
11.30 Uhr, Vatertagsfest in Bad Rotenfels, Vereinshütte des OGV 
Rotenfels, Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels

Samstag, 1. Juni
12 Uhr, Schützenhocket in Bad Rotenfels, Schützenhaus Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Schützenverein Bad Rotenfels

Sonntag, 2. Juni
16 Uhr, Kurkonzert von den Albtal-Musikanten, Kurpark Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Albtal-Musikanten

KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr gemeinsame Eucharistiefeier der Kernstadtpfarreien 
zu Christi Himmelfahrt mit anschließender Flurprozession
Samstag, 1. Juni
16.30 Uhr Taufe von Paulina Klara Abele und Lilly Maria Krmpotic
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse - mitgestaltet von den Half-Past-Six-Sin-
gers; anschl. Einweihung der Rochusfigur im Pestkreuz
Sonntag, 2. Juni
14 Uhr Taufe Sura Kohl
Montag, 3. Juni
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 4. Juni
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 5. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Katholische Frauengemeinschaft St. Laurentius
Zu unserem Jahresausflug am Mo., 1. Juli, nach St. Blasien und an 
den Titisee, laden wir alle Frauen recht herzlich ein. Anmeldung 
bei Hildegard Stahlberger, Tel. 07225 73602. Die Abfahrt ist um 
7.30 Uhr am katholischen Gemeindehaus St. Laurentius.

Christi Himmelfahrt in St. Laurentius
Das Fest Christi Himmelfahrt feiern wir am Do., 30. Mai, als ge-
meinsamen Gottesdienst der Kernstadtpfarreien in St. Lauren-
tius, Bad Rotenfels. Der feierliche Festgottesdienst beginnt um 
9.30 Uhr; anschließend geht die Flurprozession von der Kirche 
aus über die Eichelbergstraße zur St. Sebastianuskapelle, von 
dort aus zieht die Prozession zu den beiden Kreuzen an der Hub-
straße und am Gommersbach. Über die Markgraf-Wilhelm-Stra-
ße, Mühlstraße und Große Austraße geht es zurück zur Kirche. 
Die Pfarrgemeinde St. Michael, Michelbach begeht an Christi 
Himmelfahrt ihre Wallfahrt nach Moosbronn. Gottesdienst ist 
um 11 Uhr in der Kirche Maria Hilf.

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Am Fr., 21. Juni, laden wir herzlich zu unserer Mitgliederver-
sammlung in das Gemeindehaus ein. Wir treffen uns nach der 
Frauenmesse um 19.30 Uhr. 
Am Do., 27. Juni, laden wir alle Interessierten herzlich zu einem 
Tanzabend ein. Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
und wollen einfache Tänze aus dem Bereich Line dance einüben 
und Spaß haben. Anmeldung und weitere Informationen bei 
Doris Merkel, Tel. 07225 71519, (gerne auch AB).

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

D-Junioren feiern Meisterschaft: Am vergangenen Wochenende 
konnten die FVR-Jungs auch den FV Ottersdorf mit 4:0 besiegen 
(Tore: Rafael, Hekmat u. Falk) und wurden vorzeitig Meister der 
Kreisliga 1. Durch diesen überraschenden aber völlig verdienten 
Meistertitel dürfen die D-Junioren in der nächsten Saison in der 
höchsten Staffel des Bezirkes antreten und werden versuchen die 
großen Vereine wie Kuppenheim oder Sinzheim ein wenig zu "är-
gern".  Foto: FV Bad Rotenfels
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Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Di., 4. Juni, 9 Uhr: Offenes Gebet (Schwerpunkt Familie);
19.30 Uhr: Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglieder. Do., 6. Juni, 
19.30 Uhr: LGT (Lehrer- und Erziehergebet). Nach den Pfingstfe-
rien am Do, 27. Juni, 15 Uhr startet eine Krabbel-Babbel-Gruppe 
(Ankommen - Freude - Begegnungen) für Eltern mit Babies und 
Kleinkindern im Gebetshaus Bad Rotenfels. Anmeldung und In-
fos bei Miriam Drews, Tel. 07225 6970056. Weitere Infos www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße 20.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 4. Juni ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Schützenverein Bad Rotenfels
Aus Schützenfest wird Schützhockete 2019
Wohin am Sa., 1. Juni? Auch in diesem Jahr möchte 
der Schützenverein die schießbegeistere Bevölkerung zu seiner 
Schützenhockete einladen. Bedingt durch die Größe unseres 
Vereins und durch das anstehende Lichterfest, wird dieses Jahr, 
aus dem 2-tägigen Schützenfest, eine 1-tägige Schützenhockete. 
Am Samstag beginnt unsere 1. Hockete um 12 Uhr. Es wird in die-
sem Jahr wie gewohnt der neue Ortschützenkönig und die neue 
Ortschützenkönigin gesucht.
Auch die Stadtmeisterschaft im Bogenschießen finden wie ge-
wohnt statt. In unserer Schießbude können die Kleinsten ihre 
Künst unter Beweis stellen und für lecker Essen ist auch wieder 
gesorgt. Ab 19 Uhr spielt die Michelbacher Band Handtaschen-
FOURmat. Hier ist der Eintritt frei. Die neu gestaltete Sommer-
bar lädt zum gemütlichen Verweilen ein. 
Zur gemütlichen Hocket hinter dem Schützenhaus sind auch 
Nichtschützen recht herzlich willkommen.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
Jugend trainiert für Olympia im Mönchhofstadion
Das Mönchhofstadion war drei Tage lang Austragungsort für 
Grundschulfußball im Rahmen von Jugend trainiert für Olym-
pia. Insgesamt trafen 26 Jungen- und 7 Mädchenmannschaften 
über die drei Tage aufeinander, um die Schulmeister für den 
Bezirk Baden-Baden/Rastatt auszuspielen. Obwohl fast keine 
Vereinsspielerinnen in den Teams standen, entwickelten sich 
tolle Spiele. Da sich das Wetter an den folgenden Tagen zum 
Frühsommer steigerte wurden die beiden Jungenturniere auf 
dem neuen Rasenplatz ausgetragen. Man konnte über beide 
Tage viele schöne Spiele sehen, aber im Vordergrund stand die 
Fairness. Es wurde hart gekämpft, aber nach Spielschluss gaben 
sich alle friedlich die Hände. Die Stimmung war über die ganzen 
drei Tage sensationell. Die überaus umfangreiche Verpflegung 
organisierte die Eichelbergschule durch Schüler, Eltern und 
Lehrerinnen. Organisiert wurde das Turnier von Wolfgang Lutz 
(Veranwortlicher JtfO Grundschulfußball und Lehrer an der Ei-
chelbergschule). Die Spiele wurden durch Schüler der Realschule 
Bad Rotenfels hervorragend geleitet. Jedes teilnehmende Kind 
wurde von der Sparkasse Baden-Baden/Gaggenau mit einem 
kleinen Präsent belohnt. Die ersten drei Mannschaften gar mit 
Taschen, Rucksäcken und Pokalen. Am Di., 4. Juni, geht es nun 
für vier Schulen zum Oberschulamtsfinale, um sich dort eventu-
ell für das Baden-Württemberg Finale zu qualifizieren.

Die siegreichen Mädchen der Eichelberggrundschule Bad Roten-
fels.  Foto: Eichelberggrundschule

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM

Donnerstag, 30. Mai
11 Uhr, Vatertagsfest in Freiolsheim, Festplatz bei der Mahlberg-
halle, Veranstalter: Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim

Vatertagsfest des Musikvereins "Harmonie"
Am Do., 30. Mai (Christi Himmelfahrt) lädt der Musikverein "Har-
monie" Freiolsheim zum traditionellen Vatertagsfest auf dem 
Festplatz bei der Mahlberghalle ein. Ab 11 Uhr können Sie im 

Festzelt unsere leckeren Schälrippchen und viele weitere Spei-
sen genießen. Auch für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Musika-
lisch werden Sie vom Musikverein Freiolsheim unterhalten.

Kartenverkauf zum "Weißen Fest"
Eintrittskarten für das "Weiße Fest", welches am Sa., 6. Juli, statt-
findet, werden an den Samstagen 1., 8. und 15. Juni von 11 bis 12 
Uhr im Rathaus in Freiolsheim verkauft (Erwachsene 5 Euro, 
Kinder bis 14 Jahre 1 Euro). Weiterhin sind Kartenbestellungen 
samstags zwischen 11 und 12 Uhr unter Tel. 07204 222 und un-
ter der E-Mail: weissesfestfreiolsheim@gmx.de möglich. In ei-
ner Bestätigung werden Ihnen die Kartennummern mitgeteilt, 
diese können dann auch an den Verkaufsterminen im Rathaus 
bezahlt und abgeholt werden.

Helfer für "Weißes Fest" gesucht
Für unsere Jubiläumsveranstaltung „Weißes Fest“ am Sa., 6. Juli, 
sind wir auf Mithilfe angewiesen. Wir suchen dringend Helfer 
für Freitag ab 16 Uhr bis 20 Uhr: Bereitstellung und Aufbau Zel-
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te, Garnituren, Stehtische u.v.m. Samstag ab 8 Uhr bis 12 Uhr: 
Aufbau, Hussen aufziehen, Deko Tafel, Luftballons füllen u.v.m. 
Sonntag ab 11 Uhr bis Ende: Abbau, Rückführung aller Dinge, 
Aufräumen, Putzen u.v.m. Bitte melden unter weissesfestfrei-
olsheim@gmx.de oder Tel. 07204 8777, Anette Fauth, oder Rück-
meldung im Briefkasten des Rathauses einwerfen.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse und Wallfahrt der Pfarrge-
meinde St. Michael, Michelbach
Freitag, 31. Mai
9 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen 
Sonntag, 2. Juni
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 4. Juni
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"

18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheimn/
Moosbronn in der Freiolsheimer Kirche
Mittwoch, 5. Juni
14.30 Uhr Wallfahrtsmesse des Altenwerkes der Pfarrei St. Hein-
rich und Kunigunde
19 Uhr eucharistische Anbetung

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. 
Neue Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Infos: Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

Mountainbike-Tour am Vatertag
Am Do., 30. Mai, findet eine MTB-Vatertagstour zur Teufels-
mühle statt. Treffpunkt 9.30 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. 
Rückkehr gegen 15 Uhr. 
Abschluss auf dem Vatertagsfest des Musikvereins Freiols-
heim.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922 , Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

TERMINE HÖRDEN
Samstag, 8. Juni
15 Uhr, Ortsführung durch Hörden, Haupteingang Flößerhalle, 
Veranstalter: Verein für Heimatgeschichte Hörden

Jahrgang 1947/48 und 1948/49
Wir treffen uns am Di., 4. Juni, um 9.35 Uhr beim Flößerbrun-
nen Hörden. Abfahrt mit dem Bus nach Baden-Baden bzw. zum 
Mummelsee beim Ottenauer Schwimmbad um 9.52 Uhr.

Einladung zur Ortsführung in Hörden
Die Ortsvorsteherin und der Verein für Heimatgeschichte Hör-
den laden am Sa., 8. Juni, zur diesjährigen Ortsführung ein.Start 
ist um 15 Uhr beim Eingang zur Flößerhalle. Parkmöglichkeiten 
sind vorhanden. Bei dem Rundgang durch das Flößerdorf wer-
den Barbara Bender und Bernd Kraft Interessantes aus der Ge-
schichte und über die Gegenwart des Stadtteils berichten. Die 
ca. 2,5-stündige Führung erstreckt sich über gut begehbare 
Wege. Eine Pause ist vorgesehen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Rückfragen bei Bernd Kraft unter Tel. 07224 2611. KIRCHEN HÖRDEN
St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 2. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Telefon 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
Weiter im Keller
FV Hörden – VFB Gaggenau 2001 2:4 (0:2). Die Luft im
Tabellenkeller wird für den FVH immer dünner. Das 2:4 im Der-
by gegen den VFB Gaggenau 2001 war ein weiterer Rückschlag 
im Abstiegskampf. Der FVH konnte 40 Minuten auf einen Sieg 
hoffen, der Doppelschlag des Gastes nach schwacher Abwehr-
leistung kurz vor der Pause beendete diese Hoffnung abrupt. Bis 
zu diesem Zeitpunkt hätte die Thomas-Truppe durchaus führen 
können, doch touchierte der Schuss von Constantin Schnepf die 
Latte und den Nachschuss donnerte Marcel Westermann über 
das Gehäuse. Nach der Pause war die Truppe um den Anschluss 
bemüht, wirkte aber im Spielaufbau zu bieder und im Strafraum 
zu harmlos. Die nun offensivere Spielweise eröffnete dem Gast 
gute Konterchancen, eine davon führte zum 3.Treffer. Die Partie 
schien gelaufen, doch der FVH kämpfte sich innerhalb von 4 Mi-
nuten durch die Treffer von Marcel Westermann und Andi Wör-
ner ins Spiel zurück. Der Ausgleich wollte aber nicht mehr fallen, 
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gegen eine aufgerückte und entblößte FVH-Abwehr machten 
die Gäste nach 89 Minuten mit dem 4. Treffer den Deckel zu. 
Der FVH hat am So., 2. Juni, 15 Uhr, beim FV Rauental fast schon 
ein Endspiel vor der Brust. Nur mit einem Sieg bleiben die Chan-
cen auf den direkten Ligaverbleib erhalten. Die FVH-Reserve ge-
wann auch in dieser Höhe verdient mit 6:2. Tore: J. Wehrle 3, M. 
Puttbrese, J. Ebler und B. Holtvogt. In Rauental beim letzten Aus-
wärtsspiel, 13.15 Uhr, sollte die Truppe nochmals punkten.

Musikverein Hörden
Vatertag
2019 feiert der Musikverein Hörden sein 140-jähriges Bestehen. 
Dies ist Anlass für uns, den Vatertag in der XXL-Version zu bege-
hen. Wir feiern gleich drei Tage von Do., 30. Mai, bis Sa., 1. Juni.
Wir starten mit dem traditionellen Vatertagshock. Los geht’s ab 
10.30 Uhr. Ab 11 Uhr unterhält Sie der Musikverein Hörden. Dies 
ist der Startschuss für einen ganzen Tag voller Blasmusik. Um 14 
Uhr spielt unsere Jugendkapelle, dann geht es ab 15 Uhr weiter 
mit dem Musikverein Obertsrot. Den Abschluss machen die Mu-
siker aus Önsbach ab 17 Uhr und ab 19 Uhr der MV Hundsbach. 
Freitags sorgt DJ Homer ab 20 Uhr für die Musik. Den Auftakt 
macht ab 18 Uhr die Schulhausband.
Samstags wird’s sportlich. Hier findet unser Kubb-Turnier statt. 
Die Mannschaften treffen sich zur Mittagsstunde. Auch die 
Schlachtenbummler zum Anfeuern der Mannschaften sind 
herzlich willkommen. Nachmittags zur besten Kaffee- und Ku-
chen-Zeit hören Sie die Schülerkapelle und die Jugendkapelle 
des Gastgebers. Zum Festausklang hören Sie, wie könnte es an-
ders sein, Blasmusik von Feinsten. Um 18 Uhr die Musiker aus 
Remseck Aldingen und ab 20 Uhr der Musikverein Rheinzabern. 
Selbstverständlich sorgen wir für Ihr leibliches Wohl. Schlecker-
mäuler kommen bei unserem Kuchenbuffet am Donnerstag 
und Samstag auf ihre Kosten.
Wir laden alle Radler, Wanderer und Blasmusikfans ein, bei uns 
vorbeizuschauen.

Schachfreunde Hörden
Mitgliederversammlung
Die Schachfreunde Hörden laden alle Mitglieder zur
 jährlichen Mitgliederversammlung ein. Diese findet am Mi., 29. 
Mai, um 20 Uhr im Schachraum in der Grundschule in Hörden 
statt. Die Tagesordnung beinhaltet neben den Berichten der 
einzelnen Vorstandsmitglieder Neuwahlen des Vorstandes. An-
träge können bis Versammlungsbeginn schriftlich beim ersten 
Vorsitzenden eingereicht werden.

TV Hörden  
Sportabzeichengruppe
Das Training für das deutsche Sportabzeichen findet
 jeden Donnerstag um 18 Uhr im Traischbachstadion in Gagge-
nau statt.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für Füh-
rungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Telefon 07224 
656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte.de 
melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatgeschichte-gagge-
nau-hoerden.de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324 , Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Donnerstag, 30. Mai
9 Uhr, Vatertagsfest in Michelbach, Kreuzweghütte, Veranstal-
ter: Turnverein Michelbach

Sonntag, 2. Juni
11 Uhr, Wanderung „Durch Michelbach und durch Wälder“, Wie-
sentalhalle Michelbach, Veranstalter: Rainer Schulz

Jahrgang 1932/33
Am Mi., 12. Juni, treffen wir uns um 17 Uhr im Gasthaus "Bern-
stein". Partner sind immer willkommen.

Altennachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten Altennachmittag am Mi. 5. 
Juni, um 14 Uhr. Herr Müller wird uns einen Vortrag halten mit 
dem Thema: "Graue Haare, buntes Leben". Wir bitten für unse-

ren Ausflug am Do., 4. Juli, die ausgefüllten Speisezettel mitzu-
bringen.

Harmonika-Orchester
Am So., 2. Juni, ab 17 Uhr Harmonika-Orchester Michelbach, Un-
terhaltungsauftritt auf dem Sommerfest in Bernbach bei der 
Festhalle/Sportplatz

KIRCHEN MICHELBACH
St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 1. Juni
16 Uhr Wortgottesdienst anlässlich der Trauung von Svenja 
Henke, geb. Rieger & Joshua Henke
Sonntag, 2. Juni
10 Uhr Bergmesse auf dem "Neuen Berg" - mitgestaltet vom Kir-
chenchor
Montag, 3. Juni
7.50 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Dienstag, 4. Juni
9 Uhr Krankenkommunion (Viktoria Hirth)
Mittwoch, 5. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
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VEREINE MICHELBACH

Harmonika-Orchester Michelbach
Festauftritt in Bernbach
Das 1. Orchester des HOM unter Dirigent Markus Herm unter-
hält am So., 2. Juni, ab 17 Uhr die Gäste des Akkordeonvereins 
Bernbach auf deren Sommerfest. Es findet wie gewohnt bei der 
Bernbacher Festhalle am Sportplatz statt. Diese Auftrittszusage 
ist ein HOM-Dankeschön an den Bernbacher Akkordeonverein 
für deren gelungenen Frühschoppen beim letztjährigen Michel-
bacher Dorffest am HOM-Zelt auf dem Lindenplatz. Das HOM 
freut sich über ein zahlreiches Mitkomm-Publikum. Das Bernba-
cher Festprogramm vom Freitag bis Sonntag kann unter www.
akkordeonorchester-bernbach.de nachgelesen werden.

Generalversammlung mit Ehrungen
Bei der Generalversammlung des Harmonika-Orchesters Mi-
chelbach in der Sportgaststätte Murgtalblick konnte Vorsitzen-
der Erwin Seiser auf ein bewegtes Jahr 2018 zurückblicken.
Das Dorffest und das Jahreskonzert in der Kirche St. Michael wa-
ren nur zwei der zahlreichen und gelungenen Veranstaltungen.
Mit dem Vorstandswechsel und dem Wechsel des Dirigenten 
des 1. Orchesters gab es im Berichtsjahr 2018 zwei wesentliche 
Änderungen im Verein, die es zu meistern galt. In beiden Fäl-
len konnten gute Nachfolgeregelungen getroffen und damit die 
Kontinuität im Harmonika-Orchester gewahrt werden.
In der Generalversammlung wurde sehr begrüßt, dass Markus 
Herm als neuer Dirigent des 1. Orchesters gewonnen werden 
konnte. Er ist - wie auch Christian Wipfler - ein „Eigengewächs“ 
des Vereins.
Im Rahmen der Generalversammlung wurde der langjährige 
Vorsitzende Günter Herm aufgrund seiner außerordentlichen 
Verdienste für den Verein zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Christian Wipfler wurde für seine 35-jährige Dirigententätigkeit 
beim Jugendorchester sowie beim 1. Orchester zum Ehrendiri-
genten ernannt.
Im Jahr 2019 steht wieder ein Konzert in der Kirche St. Michael 
(Sonntag, 10. November) an sowie die Vorbereitung für das Jahr 
2020, in dem der Verein sein 50-jähriges Bestehen feiern wird.
Die Generalversammlung wurde vom Hobby-Orchester unter 
Leitung von Dirigentin Elvira Schimpf musikalisch umrahmt.

Vorsitzender Erwin Seiser, Ehrenvorsitzender Günter Herm, Ehren-
dirigent Christian Wipfler, Dirigent Markus Herm sowie die zweite 
Vorsitzende Sybille Reichle (von links).  Foto: HOM

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist - neben dem Erlernen von 
theoretischen und praktischen Grundkenntnissen - auch der 
spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbil-
dungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente wie Trom-

pete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Kla-
rinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständlich auch 
Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse zur musikalischen Ausbil-
dung hilft Holger Nufer unter Tel. 0176 10542293 gerne weiter. 
Ebenso sind natürlich auch Musikerinnen und Musiker willkom-
men, welche auf der Suche nach einem Verein für einen Wieder-
einstieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle ma-
chen und sich über den Verein informieren möchte, ist herzlich 
zum Besuch einer der Musikproben (i. d. R. freitags ab 19.30 Uhr 
in der Wiesentalhalle Michelbach) eingeladen. Ansprechpartner 
hierfür ist Thomas Rieger, Tel. 0157 88556540.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: Freitag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr Vorankün-
digung: Fröhliches Wirtshaussingen am Fr., 31. Mai, um 19 Uhr, 
Eintritt frei. Weitere Infos unter www.muellersgrosserwald.de, 
Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Sommerschnittkurs
Am Sa., 1. Juni, findet unser Sommerschnittkurs statt. Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr am Parkplatz der Wiesentalhalle. Der Schnitt-
kurs wird an älteren, als auch an Jungbäumen durchgeführt. Alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

Skiclub Michelbach
Gumbenfest
Zu unserem Gumbenfest am Fr., 19. Juli, laden wir 
alle Mitglieder herzlichst ein. Beginn ist um 18 Uhr. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir um eine kurze Anmeldung bis 
zum 12. Juli unter Tel. 07225 919809 oder 07225 78708. Über eine 
rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 
18.30 Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäs-
te sind willkommen, Stöcke können zum Lernen bereitgestellt 
werden. Infos bei Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens 
Pfistner, Tel. 07225 78184.

VDK Michelbach
Stammtisch
Am Do., 6. Juni findet unser nächster Stammtisch im Gasthaus 
"zum Bernstein" in Michelbach statt. Beginn ist um 18 Uhr, Part-
ner sind wie immer herzlich willkommen.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten St. Michael
Arbeitseinsatz im Kindergarten
Am vergangenen Freitag wurde im katholischen Kindergarten 
St. Michael in Michelbach gemeinsam mit den Eltern der Garten 
bei der alljährlichen „Gartenaktion“ auf Vordermann gebracht. 
Der Arbeitseinsatz stand unter dem Motto „Schleifen und strei-
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chen“. Vor allem die Holzgeräte wurden neu instandgesetzt und 
sogar eine neue Begrenzung zur Bienenwiese errichtet. Auch 
das Unkraut wurde entfernt und durch ein neu gesetztes Blu-
menbeet ersetzt. Nach über 4 Stunden Arbeit wurden die Helfer 
mit Essen und Trinken versorgt.

Helfer an der Arbeit bei der Gartenaktion in St. Michael. 
 Foto: Kindergarten St. Michael

Kindergartenkinder erleben Kirche

Kirche erleben.  Foto: Kindergarten Michelbach

Am vergangenen Freitag konnten die Sternenkinder des katho-
lischen Kindergartens St. Michael aus Michelbach die Kirche 
besichtigen. Passend zum religiösen Thema „Unsere Kirche“ 
welches in den vergangenen Wochen behandelt wurde, gab es 
spannende Aufgaben, die mit Hilfe von Bildkarten und Erklärun-
gen geschafft wurden. Erich Rieger führte die Kinder durch die 
Pfarrkirche und erzählte viele interessante und spannende Fak-
ten. Begeistert und auch ein wenig von der Atmosphäre ergrif-
fen, machten sich die Kinder auf den Rückweg.

SONSTIGES MICHELBACH

Bildstock Meyers Bild aus 
dem Jahre 1859 - Eine be-
sondere Erinnerung zu 
einem Vermächtnis. Die 
Wallfahrt aus Bad Rotenfels 
nach Moosbronn geht seit 
vielen Jahrzehnten hier vor-
bei und ist eine besondere 
Erinnerung an die Familie 
Meyer. Paula Wiedenmann, 
geb. Scherer, pflegte den 
Bildstock seit 1960 viele Jah-
re, solange die Gesundheit 

dies zuließ. Ihre Tochter Hani Wiedenmann-Rodiger übernahm 
ab 2004 diese Aufgabe zusammen mit ihrer Mutter Paula und 
hat dieses Vermächtnis jetzt übernommen. Der Bildstock steht 
auf Michelbacher Gemarkung und ist ein idealer Ruheplatz zur 
Entspannung und inneren Einkehr. Er liegt direkt an der L 613 
mit der Bushaltestelle Meyers Bild und auf dem Wallfahrtsweg 
nach Moosbronn und weiteren Wanderzielen, z.B. dem Mahl-
bergturm.  Foto: M. Vogt

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034, 
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER

Donnerstag, 30. Mai
10 Uhr, Vatertagshock in Oberweier, ehemaliger MSC-Platz, Ver-
anstalter: Oberweierer Bogensportverein

Spielenachmittag KJG
Unser nächster Spielenachmittag findet am Mo., 3. Juni, von 
16.30 bis 17.45 Uhr in den KJG-Räumen im Gemeindehaus statt. 
Alle Kinder ab der ersten Klasse sind dazu herzlich eingeladen.

Jugendtreff
Unser nächster Jugendtreff findet am Mo., 3. Juni, ab 18 Uhr 
statt. Wir treffen uns am Gemeindehaus und starten dort unser 
Geo Caching. Kommt vorbei, wenn ihr mindestens in der 4. Klas-
se oder älter seid.

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!
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KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal,  
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt
9 Uhr Flurprozession zum Schloss Favorite, Beginn bei der Kreu-
zung Favoritestraße-Rheinstraße, Kuppenheim
10 Uhr Eucharistiefeier beim Schloss Favorite, mitgestaltet von 
den Kirchenchören der Gesamtgemeinde und einem Blasmusi-
kensemble, Kollekte für die Missionare der Pfarrgemeinde
Sonntag, 2. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte f. d. kirchl. Gebäude in Kup-
penheim, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, gestaltet vom Kindergarten; 
anschl. Kindersommerfest im Pfarrgarten, Niederbühl

VEREINE OBERWEIER

Verein für musikalische Jugendausbildung
Neuer 1. Vorstand
Am 21. Mai fand die Jahreshauptversammlung des VfmJO im 
unteren Bereich der Turnhalle Oberweier statt. Nach der Be-
grüßung durch den ersten Vorsitzenden Felix Pfaff wurden die 
Jahresaktivitäten 2018 vom Schriftführer Erik Alandt reflektiert. 
Das auch das letzte Vereinsjahr ein voller Erfolg war, spiegelte 
der Mehrbestand der Vereinskasse wider. Der Mehrbestand kam 
unter anderem durch die jährliche Christbaumsammelaktion 
sowie das 1.-Mai-Fest. Ein großer Punkt der Tagesordnung war 
der Beschluss der Satzungsänderung. Diese musste u.a. wegen 
der Datenschutzrichtlinie angepasst werden. Anschließend ka-
men die Neuwahlen die durch die Wahlleiterin Rosalinde Balzer 

gekonnt moderiert wurden. 
Neu gewählt wurde der 1. 
Vorsitzende des Vereins. 
Dieses Amt wurde viele Jah-
re durch Felix Pfaff ausge-
führt. Einstimmig und für 
zwei Jahre wurde Toni Böck 
als neuer 1. Vorsitzender ge-
wählt. Die Ablösung des 2. 
Vorsitz übernahm Juliane 
Maler, als Kassiererin wurde 
Gloria Mack, als Schriftfüh-
rer Erik Alandt zwei weitere 
Jahre gewählt. Als neuer Bei-
sitzer kam Felix Pfaff hinzu. 
Alle Kandidaten wurden ein-
stimmig von den Anwesen-
den gewählt und nahmen 
ihr Amt an.
Unter dem letzten TOP 

Wünsche und Anträge gab der neue 1. Vorsitzende Toni Böck be-
kannt das noch in diesem Jahr ein Vorspielnachmittag geplant 
ist und der Jugendverein auch nach einem neuen Logo sucht. 
Ideen sind herzlich willkommen. Danach beendete Felix Pfaff 
die JHV 2019.

Oberweierer Bogensportverein
Vatertags-Hock
Der Oberweirer-Bogensportverein richtet am Do., 
30. Mai, seinen 3. Vatertags-Hock auf seinem Vereinsgelände 
aus: auf dem ehemaligen Motoballplatz zwischen Oberweier 
und Waldprechtsweier. Für das leibliche Wohl ist ab 10 Uhr unter 
anderem mit Steak, Würsten, Kartoffelbäumchen, Bier, nichtal-
koholischen Getränken, Kaffee und Kuchen gesorgt. Des Weite-
ren kann man seine Treffsicherheit beim Spaß-Bogenschießen 
testen, dabei gibt es auch attraktive Preise zu gewinnen. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Hock findet auch bei 
Schlechtwetter statt. www.Bogensport-Oberweier.de

Von li.: 1. Vorsitzender Toni Böck, 
ehemaliger 1. Vorsitzender Felix 
Pfaff.  Foto: VfmJO

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, 5. Juni, um 19 Uhr findet im Rathaus Selbach eine 
Sitzung des Ortschaftsrates Selbach statt. 
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesord-
nung: Bekanntgaben, Anfragen der Ortschaftsräte, Einwohner-
fragestunde.

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390
Fax 07225 1839032
E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Donnerstag, 30. Mai
10 Uhr, Vatertagshock in Selbach, Turnplatz Selbach, Veranstal-
ter: Stupfelwieser Selbach

Sonntag, 9. und Montag, 10. Juni
11 Uhr, Pfingsthock in Selbach, Turnplatz Selbach, Veranstalter: 
Turnerbund Selbach

Jahrgang 1939
Am Mi., 5. Juni, fahren wir zum traditionellen Spargel-Essen
nach Durmersheim zum "Gehrer-Hof". Abfahrt mit dem Linien-
bus in Selbach um 14.27 Uhr, in Ottenau mit der S-Bahn um 15.04 
Uhr und in Gaggenau um 15.07 Uhr. Vom Bahnhof Durmersheim 
ca. 25 Minuten zu Fuß. Wer mit PKW anreist ist Treffpunkt um 17 
Uhr im Lokal. Fahrkarten vorhanden.

rauchmelder 
retten Leben
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KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 1. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier; Mitwirkung des Turnvereines anl. Ju-
biläumsjahr Selbach
Donnerstag, 6. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wortgottesfeier

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
Pfarreijubiläum
Im Rahmen unserer Gottesdienste zum 650-jährigen Pfarrei-
jubiläum wird der Turnerbund Selbach am Sa., 1. Juni, den Vor-
abendgottesdienst um 18.30 Uhr mitgestalten.

VEREINE SELBACH

Reservisten

Zum traditionellen KK-Schießen trafen sich am 25. Mai die Reser-
visten aus Selbach im Schützenhaus Ottenau. Sechs Schützinnen 
und neun Schützen stellten ihre Treffsicherheit unter Beweis. Der 
Vorsitzende Manfred Hornung gratulierte den Siegern und über-
reichte den Erstplatzierten Thomas Seifert und Patricia Hornung 
jeweils einen Sachpreis.  Foto: Dirk Roller

FZC Selbacher Kickers
Trainingsangebot
Der Freizeitsportclub Selbacher Kickers bietet jeden 
Donnerstag für Erwachsene von 19 bis 21 Uhr Fußball an. Das 
Training findet, außer in den Schulferien, in der Schulturnhalle 
Selbach und im Sommer, je nach Wetterlage, auf dem kleinen 

Hartplatz neben der Siegfried-Hammer Halle statt. Wir suchen 
für den reinen Trainingsbetrieb, bei dem in erster Linie Spaß und 
Kameradschaft im Vordergrund steht, noch Verstärkung. 
Vereinsmitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen. 
Ansprechpartner ist Stefan Bettendorf (Mobil: 0177 7509228).

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Frühschoppen
Einladung zum Frühschoppen am So., 2. Juni, von 10 bis 12 Uhr 
in unserer Anlage am Staufenberger Weg. Auch Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Stupfelwieser
Vatertagshock
Die Stupfelwieser Selbach laden wieder herzlich zu ihrem tradi-
tionellen Vatertagshock ein. Der Vatertagshock findet am Do., 
30. Mai, auf dem Turnplatz des Turnerbundes Selbach statt. Ab 
10 Uhr werden die Gäste mit vegetarischer Quiche, scharfen 
Bratwürsten und mit dem berühmten "Spießbraten", kulina-
risch verwöhnt. Weiterhin werden auch Kaffee und Kuchen an-
geboten. Als diesjährige Highligths gibt es: Eine Schnapsbar mit 
Nagelbalken und den Auftritt der Lucky Ladies aus Hörden. Bei 
guter Stimmung und Musik hoffen die Stupfelwieser auf rege 
Teilnahme und laden hierzu die Bevölkerung recht herzlich ein.

Turnerbund Selbach
Pfingsthock
Der Turnerbund Selbach veranstaltet auch in diesem
 Jahr wieder den traditionellen Pfingsthock auf dem vereinseige-
nen Turnplatz bei der Schule. Am So., 9., und Mo., 10. Juni, sind 
hierzu alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie 
alle Pfingstwanderer und -radler recht herzlich eingeladen. An 
beiden Tagen ist für das leibliche Wohl (Mittagstisch) und die 
Unterhaltung bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Nordic Walking
Jeden Montag um 18.30 Uhr Treffpunkt am Turnplatz (bei der 
Schule) zum Nordic Walking. Gäste und Neueinsteiger sind will-
kommen. Info bei E. Weber, Telefon 07225 5703 und M. Karus-
seit, Telefon 07225 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Telefon 07225 71325.

Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: Kinder und Jugendliche 
dienstags 18 bis 19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; samstags 14 
bis 16 Uhr Erwachsene und Jugendliche. Neue Spielerinnen und 
Spieler sind willkommen. Weitere Angebote unter turnerbund-
selbach.de

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Geführter Dorfrundgang in Sulzbach
Am Sa., 15. Juni, beginnt um 14 Uhr in Sulzbach ein geführter 
Dorfrundgang. Start ist beim Dorfbrunnen Ecke Dorfstraße / 
Straußgasse. Beim etwa zweistündigen Rundgang erfahren die 

Teilnehmer Interessantes über die Geschichte des ehemaligen 
Klosterdorfes, die wichtigsten Gebäude sowie die Steinbrüche, 
die Waldnutzung und die Wasserversorgung. Der Rundgang 
unter Leitung von Artur Haitz endet beim Schwimmbad. Hier 
besteht auch die Möglichkeit zur Einkehr und Stärkung. Der Teil-
nahme ist kostenlos. Es wird um eine Spende für den Schwimm-
badverein gebeten. 
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH

Samstag, 1. Juni
18 Uhr, Weinprobe in Sulzbach, Vereinsheim Sulzbach, Veran-
stalter: Obst- und Gartenbauverein Sulzbach, ausverkauft

KIRCHEN SULZBACH

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 2. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 4. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Jahresausflug
Der Obst- und Gartenbauverein lädt in diesem Jahr zum Jahres-
ausflug am So., 21. Juli, auf die Bundesgartenschau in Heilbronn 
ein. Der Bus fährt morgens um 8 Uhr in Sulzbach ab. Im Preis 
von 40 Euro für Mitglieder ist die Busfahrt sowie der Eintritt zu 
BUGA beinhaltet. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingela-
den. Auf der Heimfahrt kehren wir noch in eine Weinstube im 
Kraichgau ein. Die Rückkehr in Sulzbach ist gegen 21 Uhr ge-
plant. Verbindliche Anmeldungen sind jetzt schon bei Eveline 
Neher-Rothenberger, Tel. 07225 77723, möglich.

Schwimmbadverein Sulzbach
Freibadsaison beginnt
Die Saison 2019 im Freibad Sulzbach beginnt am Do., 30. Mai, 
um 11 Uhr. Die Anlage ist top vorbereitet und der Kiosk startet 
unter neuer Leitung in die Badesaison. Am Kassenautomaten 
können Besucher ihr Ticket selbst lösen. Bitte halten Sie dazu 
Münzgeld bereit.

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Bernstein-Schule Sulzbach
Nilpferd oder Schlange?
Mit dieser Frage beschäftigt sich seit Freitag die Bernstein 
Grundschule in Sulzbach. Das Kollegium, das Hochbauamt der 
Stadt Gaggenau und der Förderverein überlegten gemeinsam, 
wie das alte „Holzkrokodil“ auf dem Schulhof ersetzt werden 
kann. Um das Wurzelwerk der nahestehenden Bäume nicht zu 

schädigen, kam nur eine oberirdische Lösung in Betracht. Also 
sollte das „alte Krokodil“ einen Nachfolger seines Gleichen be-
kommen. Herr Müller, Förster der Stadt Gaggenau, war sehr 
zuvorkommend und versprach, bei der diesjährigen Holzernte 
im Winter nach einem ebenbürtigen Baumstamm Ausschau 
zu halten. Gesagt getan! Nun wurde der drei Tonnen schwere 
Koloss aus Eichenholz auf dem Schulhof platziert. Jetzt bleibt 
nur noch die Frage zu klären, ob der Stamm einem Nilpferd oder 
eher einer Schlange ähnelt. Die Schulleitung bedankt sich bei al-
len Beteiligten und insbesondere beim Förderverein ganz herz-
lich für den Baumstamm und die gute Zusammenarbeit.

Ähnelt der Stamm einem Nilpferd oder eher einer Schlange?
 Foto: Grundschule Sulzbach

Kath. Kindergarten St. Anna

Einen erfolgreichen Verkauf von Kuchen und Kunsthandwerk 
am Maimarktsamstag im Gaggenauer Josefstreff vermeldet der 
Kindergarten St. Anna. Das eingenommene Geld wird für Spiel-
zeug für die Kindergartenkinder investiert werden. 
 Foto: Kindergarten St. Anna

Blinden- und Sehbehinderten- 
verein Südbaden e. V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, 
Telefon 0761 36122, Fax 0761 36123, 
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung 
für sehbehinderte und blinde Menschen.

i


